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Die Gedenkfeier zum Friedenstag/Volkstrauertag findet am kommenden Sonntag, 17. November 
am Ehrenmal auf dem Reichenbacher Friedhof statt . Die Feier beginnt um 12 Uhr und wird vom 

Gesangsverein Freundschaft Busenbach und dem Musikverein Edelweiß Busenbach  
musikalisch umrahmt (Ablauf Seite 2).

Herzliche Einladung zum Friedenstag

 Foto: Gemeindearchiv

 Foto: Gemeindearchiv
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Einladung zum Waldbronner Friedenstag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hiermit lade ich Sie ganz herzlich ein, am diesjährigen Friedenstag der Gemeinde Waldbronn teilzu-
nehmen. Wir möchten den traditionellen Volkstrauertag etwas „modernisieren“. Aber, keine Sorge, wir 
ändern nicht alles komplett ab. Dafür ist der Tag als Gedenktag für unsere Toten durch Krieg, Vertreibung 
und Gewaltherrschaft zu bedeutsam und wichtig.

Wir möchten die Feierstunde aber ein wenig offener gestalten, um auch jüngere Menschen einzuladen, 
daran teilzunehmen. Wir haben ein Programm gestaltet, das aus unserer Sicht Jung wie Alt anspricht, um 
zusammen ein Zeichen gegen Krieg und für einen weltweiten Frieden zu setzen.

Hauptthemen werden Flucht und Vertreibung sein.

Ich lade Sie daher ganz herzlich ein, in diesem Jahr an unserem Friedenstag teilzunehmen.

Er findet statt am

Sonntag, 17. November 2024,

am Ehrenmal auf dem Busenbacher Friedhof

Beginn: 12 Uhr.

Ablauf:
Musikalischer Beitrag (Gesangsverein Freundschaft Busenbach)

Begrüßung Bürgermeister Stalf

Musikstück Musikverein Edelweiß Busenbach

Wortbeiträge

 - Zeitzeugengespräch

 - Verlesen eines Briefes

Impuls für den Frieden von der Kirche

Kranzniederlegung (Liedstück vom Gesangsverein Freundschaft Busenbach)

Dankesworte Bürgermeister Stalf

Friedensweg (mit von Kindern gestalteten Fliesen)

Nationalhymne (gemeinsam)

Im Anschluss an die Gedenkstunde werden an den Gefallenendenkmälern in Etzenrot und Reichenbach 
ebenfalls Kränze niedergelegt.

Ehrenwache mit Fackeln: DRK Busenbach und Feuerwehr Waldbronn

Für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. findet anstelle der früheren Haus- und Straßensamm-
lung vor Ort eine Spendenaktion statt. Sie können Ihren Beitrag auch auf das Konto bei der LB Baden-Würt-
temberg, IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90 überweisen.
Empfänger: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden.
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Warm und wetterfest eingepackt sammelten sich vergangenen 
Freitag zahlreiche Kinder mit ihren Eltern und Großeltern im Kur-
park. Mit dabei viele bunte und leuchtende Laternen in allen 
Formen und Farben, denn es ging ja schließlich zum Martinsum-
zug der Gemeinde. Bereits zum zweiten Mal fand dieser nun im 
schönen Ambiente des Kurparks statt. Und wie im vergangenen 

Viele bunte Laternen bringen den Kurpark zum Leuchten

Jahr auch: „Wir sind überwältigt von der Resonanz und freuen 
uns sehr, wie gut der Martinsumzug von jungen Familien ange-
nommen wird“, sagte Bürgermeister Christian Stalf bei der kur-
zen Begrüßung. Gleichzeitig lobte er die vielen bunten und meist 
selbst gebastelten Laternen. Stalf dankte zudem der Kinderka-
pelle des Musikvereins Lyra Reichenbach für seine musikali-
sche, der Jugendfeuerwehr, die mit Fackeln bestückt vorneweg 
lief, für ihre „leuchtende“ und Sonja Brown vom Pferdehof Vogel 
für die tierische Begleitung mit Pony Yakari. Und so schlängel-
te sich ein leuchtender und singender Martinsumzug durch den 
Kurpark. Der Umzug endete schließlich am Kurparksee an den 
beiden Glühweinhütten. Hier gab es heiße Getränke und für die 
Kinder noch eine Martinsbrezel gratis dazu. Leider haben die 
Martinsbrezeln nicht für alle Kinder gereicht. Das bedauern wir 
natürlich sehr.

 
Die Seniorensprechstunde findet ab sofort jeden Freitag von 
11 bis 12 Uhr im Rathaus statt. Foto: Privat

Im Rathaus sah man mit Spannung der im Amtsblatt mehrfach 
angekündigten ersten Sprechstunde für Senioren entgegen, 
die in Zukunft jeweils an Freitagen zwischen 11.00 Uhr und 
12.00 Uhr stattfinden soll. Erfreut konnte die SNW Vorsitzen-
de Renate Bernhardt unerwartet viele ratsuchende Seniorinnen 
und Senioren auch im Namen von Peter Einzmann von den WS 
Waldbronner Selbständigen und Jessica Münz von der Gemein-
de Waldbronn begrüßen. Renate Bernhardt wies nochmals dar-
auf hin, dass man versuchen wird, alle „mitgebrachten“ Fragen 
durch die anwesenden Experten direkt zu beantworten oder 
Hinweise geben möchte, wo man sich „schlau“ machen kann. 
Das Spektrum der Fragen könne sich dabei vom Gebrauch des 
Handys oder dem Tablet über die Rente oder Versicherung bis 
hin zu Pflegegraden erstrecken. In diesem Sinne brachten die 
Besucher vielfältige Fragen mit. Es stellte sich schnell heraus, 
dass die Nutzung eines Handys einen Schwerpunkt bei den vor-
gebrachten Problemen darstellte. Insgesamt haben sich vier Ex-
perten den vielfältigen Fragen „rund ums Handy“ angenommen, 
um weiterführende Hinweise zum Gebrauch zu geben. Es war 
zu erkennen, dass die Beantwortung der Fragen zum Teil sehr 
zeitintensiv war.

Am Ende der Stunde bedankte sich Renate Bernhardt bei allen 
Besuchern für ihr Kommen und insbesondere bei den Experten, 
die auch in Zukunft bei den Sprechstunden für Senioren mitwir-
ken werden. Sie wies darauf hin, dass Fragen, die nicht in der 
Fragerunde beantwortet werden können und einen intensiveren 
Aufwand erfordern, am besten zu Hause zusammen mit Profis 
geklärt werden sollten. Dabei sollte von Fall zu Fall auch die Fra-

Erste Sprechstunde für Senioren im Rathaus ein voller Erfolg

ge einer Vergütung angesprochen werden. Insbesondere wies 
sie darauf hin, dass man sich zum organisatorischen Ablauf und 
zum Format weitere Gedanken machen werde. Insgesamt zeige 
der rege Besuch der Seniorinnen und Senioren aber, dass eine 
Seniorensprechstunde im Rathaus für viele Ratsuchende eine 
willkommene Möglichkeit sei, vorhandene Probleme neutral und 
wertfrei gelöst zu bekommen. Insofern stellte sie fest, dass eine 
Senorensprechstunde bisher offensichtlich gefehlt habe und die 
erste Veranstaltung dieser Art geglückt sei.
 (Text Karlheinz Henge)
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. 
Alles wird still, die Hektik des Jahres endet in einem besinnlichen Fest. 

Noch ist es nicht so weit, aber wir können uns darauf einstimmen. 

Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Mittwoch, 11. Dezember 2024
Beginn 14:30 Uhr – Kurhaus Waldbronn

(Einlass ab 13.30 Uhr)

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung 
das Weihnachtsfest ein Stückchen näherbringen. 

Das Programm übernehmen die Kinder der Albert-Schweitzer-Schule.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom 
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns. 
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/

einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind. Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein. 
Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 3,-- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. 
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer Anmeldung 

mitzuteilen, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr 
Christian Stalf, 
Bürgermeister

Anmeldung möglich bis Montag, 04.12.2023 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus 
telefonisch unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.

 Abfahrt Busenbach und Reichenbach  Abfahrt Etzenrot

 Bahnhof Busenbach ab       13:35 Uhr  Feuerwehrhaus  14:10 Uhr
 Apotheke Busenbach        13:38 Uhr   Vogesenstraße 14:13 Uhr
 Oberdorf Busenbach        13:40 Uhr   Esternaystraße 14:15 Uhr
 Ostendstraße        13:41 Uhr   Strauß 14:17 Uhr
 Rathausmarkt        13:42 Uhr  Kurhaus an  14:22 Uhr
 Kurhaus an        13:46 Uhr
 Friedhof Reichenbach        13:55 Uhr  Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
 Albert-Schweitzer-Schule  13:58 Uhr
 Nelkenstraße        13:59 Uhr
 Kurhaus an        14:02 Uhr

Seniorennachmittag im Advent
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 11 bis 12 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 
im Kurhaus zugesagt, wollen wir die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Anwohner über die laufenden 
und anstehenden Arbeiten zum Straßenausbau der 
Pforzheimer Straße im November 2024 informieren.

Parallelstraße (vor der Ladenzeile)
Die Pflasterarbeiten im Restbereich Höhe Bäcke-
rei Fricke-Bäck sind seit Dienstag, den 12.11.2024 
bis auf wenige Restarbeiten im Randbereich abge-
schlossen.

Ab Freitag, den 15.11.2024 – nachmittags, wird 
die Einbahnregelung Fahrtrichtung Stuttgarter 
Straße – Kurhaus über die Pforzheimer Straße 
aufgehoben, so dass die Pforzheimer Straße 
wieder in beide Richtungen befahren werden 
kann. Damit ist der 1. Bauabschnitt weitestge-
hend fertig.

Neues von der  
Pforzheimer Straße

Foto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlusFoto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlus

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 14.11.2024
19:00 Uhr

CDU-Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Wanderheim 
 Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr, 15.11.2024
11:00 - 12:00 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Sa, 16.11.2024
18:00 Uhr

Whisky-Tasting
Veranstaltungsort: Wanderheim 
 Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: malt'n'more e.V.

Mi, 20.11.2024 „Ballonfahrt über die Alpen“
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
 Waldbronn e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender
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  „Ernie“ Eichhörnchen wird ausgewildert 

           Das kleine Eichhörnchen rüstet sich für den Winter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Vor zwei Wochen konntet Ihr 
auf der Kinderseite lesen, wie 
Ernie Eichhörnchen von seiner 
Mutter verlassen in einem 
Garten gefunden wurde. Seine 
 
 
 
 

 

 Menschen-Gastfamilie hat ihn 
daraufhin mehrere Wochen lang 
mit viel Liebe, Fleiß und Sorge 
aufgepäppelt. Wie das kleine 
Eichhörnchen seinen Weg 
zurück in die Natur gefunden 
hat und was der kleine Racker 
bis dahin alles angestellt hat, 
könnt Ihr heute erfahren. 
 
 

 

  
 

 
 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 

Überall streckt Ernie seine 
neugierige Nase hinein. 

Auch in die frisch 
gewaschene Wäsche. 

In den folgenden Wochen ist Ernie meistens unter Aufsicht in der Wohnung unter-
wegs. Außerdem hat er eine große Zimmervoliere mit Kletter- und Nagespielzeug 
bekommen sowie eine Hängematte zum Schlafen.  Bis zur zwölften Woche wohnt das 
Eichhörnchen im Haus. Es ist wahnsinnig flink geworden, hat geschickte Krallen, kann 
seine Nüsse selbst knacken und auch verstecken. Nun ist Ernie groß und kräftig 
genug, um in eine Auswilderungsvoliere in den Garten umzuziehen. Dieser Schritt ist 
wichtig, um das Eichhörnchen auf die Freiheit vorzubereiten. Seine Menschenfamilie 
darf Ernie jetzt nur noch aus der Ferne zusehen, um das Eichhörnchen zu entwöhnen. 

Ab der 8. Woche erhält Ernie Milch nicht mehr 
per Pipette, sondern aus Schälchen.  Unser 
Eichhörnchen bekommt eine Futtermischung 
aus Nüssen, Bucheckern, Waldfrüchten und 
etwas Gemüse und Obst. Futterpflanzen für 
Wellensittiche findet Ernie besonders lecker. 

Im Alter von sieben Wochen unternimmt Ernie erste Ausflüge in der 
Wohnung. Das junge Eichhörnchen klettert auf dem Tisch oder dem 
Sofa herum und beginnt kleine, weiche Körner zu knabbern.  Auf dem 
Speiseplan stehen geschälte Sonnenblumenkerne, Walnüsse, Krümel 
und Pinienkerne. Denn wer hätte es gedacht? Auch ein Eichhörnchen-
junges muss das Nüsse Knacken erst lernen. Außerdem klettert Ernie 
neuerdings an seinen mensch- 
lichen Eltern hoch. 

Ernie entdeckt sein 
Schwänzchen als Kletterhilfe 

Nüsse knacken ist anstrengend und 
erfordert ab und zu ein spontanes 

Nickerchen. Aber Ernie lernt schnell. 

Nach 4 Wochen im Garten darf Ernie die Voliere als freies Wildtier 
verlassen. Er ist jetzt 16 Wochen alt und völlig selbstständig. 

Die Auswilderung 
hat geklappt und 

zum Glück 
kommt Ernie hin 
und wieder zum 
Nüsse Sammeln

vorbei. 

Lebewohl Ernie 
und pass‘ gut 
auf dich auf! 

DANKE
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Neuer Albtherme-Webshop ist online  
Ab sofort Gutscheine bequem von zuhause  
bestellen & direkt ausdrucken 
 

Tolle Neuigkeiten: Unser neuer Albtherme
-Webshop ist online und bereit für Ihre  
Bestellungen!  

Lassen Sie sich von der großen Auswahl 
an Geschenkideen inspirieren  
und schauen Sie vorbei unter:  

https://webshop.albtherme-waldbronn.de  
 
Ab sofort können Sie auf unserem Onlineshop auch 
KURZFRISTIG und GANZ BEQUEM wertvolle Wohlfühl-
zeit schenken!   
 
Drucken Sie Ihre Geschenkgutscheine einfach  
zuhause aus. Oder Sie schicken den Gutschein  
direkt per Mail weiter an den Beschenkten.  
 
Alle Gutscheine sind Wertgutscheine, das heißt ganz 
flexibel für die Angebote & Arrangements der Albtherme 
inkl. Salzgrotte und Beauty & DaySpa einlösbar.  
 
Die Albtherme-Gutscheine sind 3 Jahre nach Ausstel-
lungsdatum gültig. Zahlung erfolgt über PayPal.  
 
 

Weitere Informationen zur Albtherme unter: 
www.albtherme-waldbronn.de 

Und auf Social Media: @albtherme_waldbronn  

Tag des Eissports am 17.11.2024  
im Eistreff Waldbronn 
Lassen Sie sich in die Welt des Eissports entführen!  
Erleben Sie span-
nende Einblicke, 
auch hinter die Ku-
lissen.  
Von 10 bis 18 Uhr 
warten tolle Mit-
machstationen und 
exklusive Vorfüh-
rungen auf Sie! 

¨ Eishockey:  
Action und Ge-
schwindigkeit 
auf dem Eis. 

¨ Para-Eishockey:  
Sehen Sie wie inklusiver Eissport funktioniert. 

¨ Eiskunstlauf: Elegante Choreografien und Tricks. 

¨ Eisstockschießen: Der unterhaltsame Klassiker. 

¨ Hinter den Kulissen: Entdecken Sie den Technik-
bereich und erfahren Sie, wie die Eisfläche perfekt 
gepflegt wird.  

Natürlich mit dabei: Maskottchen Snowy.  
 

TIPP:   Für Waldbronner Einwohner ist  
   der Eintritt an diesem Tag frei,  
   alle Anderen zahlen nur 6€ statt 10€! 
Tickets & Infos unter: https://eistreff.de 
 

******** 
Weitere Veranstaltungen unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Freuen sich gemeinsam über die Ehrungen (v.l.): Eric Schmid (Vorstand für Verwaltung), 
Danny Mock (Vorstand für musikalische Belange), Ralf Weber (50 Jahre), Michael Mandl (50 
Jahre) und Julia Schottmüller-Becker (Vorstand für Finanzen). Foto: Lozenz Fässler

In festlicher und musikalischer Atmosphäre fanden sich am 
Sonntagvormittag die Mitglieder und Freunde des Musikvereins 
Edelweiß Busenbach zu einer Ehrungsmatinee im Vereinsheim 
ein. Die Veranstaltung wurde von zahlreichen musikalischen Dar-
bietungen begleitet und bot den Rahmen, um die Treue und Ver-
dienste langjähriger Mitglieder zu würdigen.
Den Auftakt der Matinee gestaltete die Jugendkapelle unter 
Leitung von Dirigent Dietmar Schulze mit einem lebhaften Er-
öffnungsstück, das die Gäste schwungvoll in den Tag führte. 
Vereinsvorstand Eric Schmid begrüßte die Anwesenden herzlich 
und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen. Sein besonde-
rer Dank galt den Mitgliedern, die über Jahrzehnte hinweg dem 
Verein die Treue gehalten haben. Die Ehrungen fanden in einem 
würdevollen Rahmen statt, begleitet von musikalischen Beiträ-
gen verschiedener Ensembles, die das Programm abwechs-
lungsreich gestalteten.
Nach der Eröffnung durch die Jugendkapelle zeigten die Musiker 
des Holzbläser-Ensembles der ersten Erwachsenenbläserklasse 
„Greenhorns“ ihr Können und beeindruckten das Publikum mit 
einem gelungenen Auftritt. Diese Formation, die sich aus enga-
gierten Musikern zusammensetzt, die erst vor wenigen Jahren 
mit dem Musizieren begonnen haben, vermittelte durch ihre 
Spielfreude auch den „neuen Greenhorns“ Motivation und Vor-
freude auf das gemeinsame Musizieren.

Festliche Ehrungsmatinee des Musikvereins Edelweiß Busenbach

Im weiteren Verlauf führte die 
Jugendkapelle die musikalische 
Umrahmung fort und begeis-
terte mit ihren flott arrangierten 
Stücken das Publikum. Vorstand 
Schmid zeigte sich stolz auf die 
Nachwuchstalente des Vereins 
und hob hervor, dass das Enga-
gement und der Fleiß der jungen 
Musiker sich in ihrem Auftritt 
deutlich widerspiegelten.
Besondere Ehrungen erhielten an 
diesem Vormittag die Mitglieder 
Michael Mandl und Ralf Weber 
für ihre 50-jährige Mitgliedschaft. 
Beide wurden zu Ehrenmitglie-
dern ernannt, ebenso wie Wolf-
gang Bitsch, Peter Merz und 
Franz Simmermann, die leider 
bei der Veranstaltung verhindert 
waren. Auch Josef Karl, der für 
60 Jahre im Verein geehrt wurde, 
sowie die beiden 75-jährigen Ju-
bilare Heinz Reiser und Wolfgang 
Seiberlich, werden ihre Ehrungen 
nachträglich in Empfang nehmen, 
da auch sie an diesem Vormittag 
nicht anwesend sein konnten.
Ein herzlicher Moment entstand, 
als die Gäste spontan ein Foto 
machten, das den verhinderten 

Jubilaren übermittelt wird und die Verbundenheit innerhalb des 
Vereins symbolisieren soll.
Die musikalische Umrahmung des Vormittags wurde durch ein 
Saxophonensemble ergänzt, das unter der Leitung von Anja Hu-
ber eine harmonische Darbietung präsentierte. Die Musikerin-
nen des Ensembles hatten sichtlich Freude daran, den Geehrten 
ein musikalisches Ständchen zu bringen.
Mit vielen Zugaben beschloss die Jugendkapelle den offiziel-
len Teil der Veranstaltung, und Eric Schmid verabschiedete die 
Gäste mit einer persönlichen Anekdote zur Blasmusik, aus sei-
ner gerade zurückliegenden USA-Reise. Dabei verdeutlichte er 
die Bedeutung und Wirkung der Blasmusik auf viele Menschen 
im Vergleich zu anderen Werbemaßnahmen. Zum Ausklang des 
Vormittags wurde im gemütlichen Beisammensein bei Weiß-
würsten, Brezeln und Bier gefeiert. Eine Blechbläserformation 
um Danny Mock sorgte für eine heitere Stimmung, sodass der 
Vormittag für alle Anwesenden in geselliger Atmosphäre aus-
klang.
Die Ehrungsmatinee des Musikvereins Edelweiß Busenbach 
zeigte einmal mehr, wie stark die Gemeinschaft im Verein gelebt 
wird und welche Bedeutung die Musik für das Vereinsleben hat. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden und Organi-
satoren, die diese besondere Veranstaltung möglich gemacht 
haben. ( Text Hildegard Trautmann)

FLANIEREN 
TROTZ SANIEREN.
WIR HABEN AUF!
Ihre Lokale & Geschäfte Reichenbach.

Bahnhof
Reichenbach

Kurpark

1

Reichenbach

Kursee

Therapiepark

Albtherme

Kurhaus

Pforzheimer Str.

                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
Gesundheitszentrum

SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Kursee

Kurhaus
                  PforKurpark
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Ein mitreißendes Konzert von der Concordia Reichenbach:  
„And The Oscar goes to …“

 
Alle Sängerinnen und Sänger gemeinsam auf der Bühne. Foto: Concordia Reichenbach
… lautete das Motto eines Konzertes der Concordia Chorgrup-
pe „The Voices“, die sich auf eine musikalische Reise in die 
faszinierende Welt der Filmhits und Musicals begeben hat. Eine 
perfekte Mischung aus Oscar-prämierten Filmklassikern und un-
vergesslichen Musicals waren am ersten Novemberwochenen-
de an zwei Abenden im Kurhaus angesagt.
Bereits zu Beginn des Konzertes haben nach einer Ouvertüre 
der Begleitband die Sängerinnen und Sänger von „The Voices“ 
unter der Leitung von Wilke Lahmann die Besucher mit den 
Songs „The greatest Show“ und „A thousand Years“ auf einen 
stimmungsvollen Abend eingeschworen. Ein Höhepunkt im 1. 
Teil des Programms war sicherlich der gemeinsame Auftritt von 
„The Voices“ mit den „Concordia Kids“ mit dem Peter Maffay-
Song „Ich wollte nie erwachsen sein“. Auch der von Lady Gaga 
und Bradley Cooper veröffentlichte Song „ Shallow“ durfte nicht 
fehlen. Mit „Waterloo“, dem Lied der legendären Popgruppe 
ABBA, ging es dann in die Pause. Aus der Pause zurück, wurde 
es den Besuchern gleich warm ums Herz. Mit „Dir gehört mein 
Herz“ aus dem Musical „Tarzan“ und „A whole new World“ aus 
dem Disney-Klassiker „Aladdin“ – hier mit einem bezaubernden 

Tanzpaar auf der Bühne – waren Gänsehaut-Momente ange-
sagt. Mit dem Titelsong „Footloose“ aus dem gleichnamigen 
amerikanischen Tanzfilm ging es dann weiter im Programm bis 
hin zu Udo Jürgens „Vielen Dank für die Blumen“ und „Don`t 
Stop Me Now“ der britischen Rockband Queen, bevor es dann 
bei der lautstark geforderten Zugabe bei Tina Turner’s Welterfolg 
„The Best“ und der Wiederholung von „Waterloo“ und „Footloo-
se“ auf der Bühne und im Saal nochmals so richtig fetzig zuging.
Ergänzend zu den gesanglichen und musikalischen Darbietun-
gen sorgten ausgefeilte choreographische Akzente der Sänge-
rinnen und Sänger, beeindruckende Lichteffekte, ein phantas-
tisches und mit jugendlicher Frische bestens harmonierendes 
Moderatorenpaar Nadine Bertlein und Christian Müller sowie ein 
begeisterungsfähiges Publikum für zwei Abende, über die man 
sicherlich noch lange reden wird. Wenn auch nur symbolisch, 
dafür mit allergrößter Wertschätzung für die zeitintensive Vorbe-
reitung und die Gesamtleitung des Konzertes, hieß es am Ende 
einer famosen Vorstellung: „And The Oscar goes to … Wilke 
Lahmann!“ (Text Friedhelm Becker)

INFO: Wer sich nach dieser außergewöhnlichen Veranstaltung „The Voices“ mit seinem Dirigenten Wilke Lahmann an-
schließen und beim nächsten Event dabei sein möchte, darf sich gerne immer dienstags um 17.30 Uhr zu den Proben im 
CONCORDIA Treff neben der Albert-Schweitzer-Schule einfinden.

 
Tolles Moderato-
renpaar: Nadine 
Bertlein und 
Christian Müller.

 
Der „Macher“  
des Konzerts:  
Wilke Lahmann.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn



10 AMTSBLATT
Nummer 46

Donnerstag, 14. November 2024

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Tickets:    
 LiteraDur, Marktplatz 11,  Tel. 07243 / 526 393   
 und Abendkasse 

  Eintritt:    20,00     Mitglieder  18,00    Schüler*Innen/Studierende 12,00 
 

 

 

PUS  

So.  8. Dez. 2024   17:00 Uhr

Posaunisten des  
Gewandhausorchesters zu Leipzig

Kirche St. Katharina, Waldbronn-Bus.
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VHS-Theatergruppe Chamäleon spielt im Kulturtreff  
John Graham’s Komödienklassiker: „Wer trägt schon rosa Hemden?“

Es sollte ein fröhliches, harmonisches Familienwochenende 
werden. Harry und Muriel feiern ihren 40. Hochzeitstag. Aus die-
sem Anlass haben sie ihre engsten Angehörigen in ihr damaliges 
Flitterwochenhotel auf Mallorca eingeladen. Es sind sehr hohe 
Erwartungen, die beide an dieses Familientreffen knüpfen. Und 
so trifft es sie umso härter, als diese Erwartungen scheibchen-
weise von der Realität überrollt werden. Die Familienfeier droht 
zum Fiasko zu werden.
Die mit viel Humor gespickte Handlung entwickelt sich zuse-
hends zu einer „Familienaufstellung“, quasi zum Psychogramm 
der Familie Slater.
Da sind zunächst das „Familienoberhaupt“ Harry und seine stets 
loyal zu ihm stehende Ehefrau Muriel. Beide geradezu Karikatu-
ren eines traditionellen, ja antiquierten Rollenverständnisses einer 
„intakten Familie“ (Gerd Kiecherer und Birgit Jensen: sehr authen-
tisch, erwartungsfroh, zunehmend desillusioniert und hilflos).
Da sind Tochter Paula, die gegen den ehelichen Alltagstrott auf-
begehrt (Katrin Kraft: gekonnt verzweifelt, aber auch berech-
nend) und ihr Ehemann Gerald, der es sich im Status Quo be-
quem eingerichtet hat (Lars Behrens: herrlich langweilig, herrlich 
betrunken, herrlich komisch).
Da ist Harrys Bruder Roland, der sich als Regisseur von Werbe-
spots verdingt (Peter Seiler: treffend bohemienhaft), der anstel-
le seiner Frau seine „Produktionsassistentin“ Miranda mitbringt 
(Patricia Keller: wunderbar blonder „Kanarienvogel“, ganz in gelb).
Da ist der Psychiater Dr. Johnson (Torben Schroff: sehr jung, 
sehr groß, sehr schmierig) und last, not least die fast 90-jähri-
ge Grandma Slater, die das Geschehen um sie herum aus ihrer 
Sicht begleitet (Gabriele Schiller in einer Traumrolle: erheiternd 
senil, ohne lächerlich zu wirken).
Gerd Kiecherer hat das Stück im Kollektiv mit der gesamten 
Theatergruppe typgenau besetzt und schwungvoll in Szene 
gesetzt. Es zählt zu den erfolgreichsten Komödien des schot-
tischen Boulevardautors John Graham und sprüht geradezu 
vor Wortwitz, den das Ensemble in Balance mit ruhigeren, et-
was ernsthafteren Passagen gekonnt auf die Bühne bringt. Man 
spürt die Sicherheit eines eingespielten Teams.
Den Zuschauern der ersten beiden Vorstellungen im voll besetz-
ten Saal des Kulturtreffs gefiel‘s. Langanhaltender Applaus quit-
tierte jeweils die gelungene, sehenswerte Inszenierung. Der Ap-
plaus galt sicher auch den „Chamäleons“, die hinter und neben 
der Bühne zum Gelingen beitrugen:

der Souffleuse Michaela Schroff, die den Darstellern, wie auch 
schon während des umfangreichen Probenbetriebes, zuverläs-
sig Sicherheit vermittelte,
dem Bühnenbild von Martin Kage, der wieder einmal beein-
druckend eine Kleinkunstbühne in eine Boulevard-Szenerie 
verwandelt hat, die der vom Autor vorgegebenen Atmosphäre 
eines mediterranen Urlaubshotels voll gerecht wurde. Daneben 
zeichnete er auch für Licht- und Toneffekte verantwortlich.
der für die Maske zuständigen Patricia Keller (zusätzlich auch als 
Darstellerin in die Handlung eingebunden), die den Akteuren ge-
wohnt routiniert Farbe und ggfs. Bartwuchs verlieh, den rollen-
typischen Frisuren, die Dagmar Notaro dem Ensemble gekonnt 
verpasste..  (Text Theatergruppe Chamäleon)

 
„Weißt Du noch...? (Birgit Jensen, Gabriele Schiller und Gerd 
Kiecherer). Foto: Foto Dreher

 
Erste Gewitterwolken (Katrin Kraft, Lars Behrens, Birgit 
Jensen,Torben Schroff und Gerd Kiecherer).

 
„Hast Du den Zimmerschlüssel?“ (Patricia Keller und Peter 
Seiler).

INFO: Weitere Aufführungen am Freitag, 15. u. 22.11. jeweils 
19:00 Uhr, am Samstag, 16. u. 23.11, jeweils 19:00 Uhr, am 
Sonntag, 17.u. 24.11., jeweils 18:00 Uhr. Alle im Kulturtreff 
Waldbronn-Reichenbach. Kartenvorverkauf bei Foto-Dreher, 
Pforzheimer Str. 33, Waldbronn, Tel. 07243/69041

Besuchen Sie uns auch im Internet

www.waldbronn.de
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  14.11.
1,1-cbm-Container:  22.11.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  21.11.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  15.11.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Freibad)
 21.11.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 20.11.2024 von 10.35 bis 11.05 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 23.11.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss.  11.01.2025 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
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Im Gemeinderat notiert

Zu Beginn der Haushaltsberatungen am vergangenen Sams-
tag führte Bürgermeister Christian Stalf dem Gemeinderat und 
den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern nochmals die dra-
matische Finanzlage der Gemeinde vor Augen. Das Landrats-
amt Karlsruhe fordert die Fortschreibung des Haushaltssiche-
rungskonzepts und eine finanzielle Verbesserung von mehr als 
7,5 Millionen Euro bis zum Jahr 2028. Waldbronn befindet sich 
bereits seit vielen Jahrzehnten in einer Haushaltskrise, die jetzt 
verantwortungsvolle und notwendige Entscheidungen erfordert.

Die Finanzlage hat sich weiter verschärft aufgrund von sinken-
den Steuereinnahmen und steigenden Umlagen. Die Konsolidie-
rungssitzung des Gemeinderats im letzten September erbrachte 
lediglich eine Haushaltsverbesserung von rund 61.800 Euro (bei 
Abgabe des Wertstoffhofs 112.000 Euro). Darüber hinaus ist bei 
der Einkommenssteuer mit Mindereinnahmen von rund 2,7 Mil-
lionen Euro in den nächsten drei Jahren zu rechnen. Zusätzlich 
wird auf Kreisebene eine Erhöhung der Kreisumlage erwartet, 
die die finanzielle Situation der Städte und Gemeinden weiter 
belastet.

„Vor dem Hintergrund dieser dramatischen Situation haben die 
Gemeindeverwaltung und ich einen Haushaltsentwurf vorgelegt, 
der auf das Wesentliche beschränkt ist“, sagte Christian Stalf. 
„Bis zum Jahr 2029 werden nur noch die laufenden Vorhaben 
der Gemeinde abgeschlossen, während neue Projekte vorerst 
nicht realisiert werden können. In den kommunalen Gebäuden 
können nur noch die dringend notwendigen Reparaturen vorge-
nommen werden, um die Verkehrssicherungspflicht zu gewähr-
leisten“, so Stalf weiter.

Diese Schritte, verbunden mit einer vorausschauenden Perso-
nalpolitik und der intensiven Suche nach weiteren Einsparmög-
lichkeiten, sind der letzte wesentliche Beitrag, den die Gemein-
deverwaltung zur Konsolidierung des Haushalts leisten kann. 
„Der Haushalt ist nun auf die notwendigsten Vorhaben reduziert. 
Das allein reicht jedoch noch nicht. Die weiteren dringend be-
nötigten Konsolidierungsmaßnahmen können nur mit der Unter-
stützung und den entsprechenden Mehrheiten im Gemeinderat 
erreicht werden“, sagt Stalf. „Es ist unser gemeinsames Ziel, 
Waldbronn langfristig zu stabilisieren und die finanzielle Zukunft 
der Gemeinde zu sichern. In Anbetracht dieser schwierigen 
Lage arbeiten wir daran, Waldbronn nachhaltig zu stärken und 
die Grundlagen für zukünftige Investitionen zu schaffen. Auch 
wenn einige Entscheidungen schwerfallen, sind sie notwendig, 
um langfristig handlungsfähig zu bleiben und Perspektiven für 
die nächsten Generationen zu sichern“, meint der Bürgermeis-
ter abschließend. So wurden beispielsweise die Friedhofserwei-
terung Busenbach, die Sanierung der Außenanlage der Anne-
Frank-Schule und auch fast alle vorgesehenen Sanierungen von 
Abwasserkanälen und Straßen (mit Ausnahme der Pforzheimer 
Straße) bis nach 2029 verschoben.

Im Rahmen der weiteren Vorberatungen haben sich die Ge-
meinderäte anschließend mehrheitlich für einen Hebesatz der 
Grundsteuer B ab 2025 von 231 v.H. festgelegt, der nach jetzi-
gem Stand aufkommensneutral wäre. Mögliche Korrekturen von 
Messbetragsbescheiden des Finanzamts auf Antrag der Steuer-
pflichtigen im Lauf des Jahres 2025 könnten dazu führen, dass 
die Gemeinde weniger einnehmen wird als aufkommensneutral 
wäre, erläuterte Steueramtsleiter Matthias Günzel. Aufgrund des 
Votums des Gemeinderats wird die Verwaltung in der Sitzung 
am 20.11.2024 entsprechend einen Hebesatz von 231 v.H. vor-
schlagen, über den der Gemeinderat dann abschließend bera-
ten und beschließen muss.

Als Rechenbeispiel hat der Kämmerer dem Gremium vorgestellt, 
wie stark der Hebesatz der Grundsteuer B angehoben werden 
müsste, wenn allein durch eine Anhebung der Grundsteuer B 
der Stand der Liquidität bis Ende 2028 auf ein gesetzmäßiges 
Niveau gehoben werden würde. Danach müsste der Hebesatz 
ab 2026 von 231 v.H. auf 458 v.H. angehoben werden.

Gleichzeitig wurden die Wassergebühren ab 2025 ebenfalls vor-
beraten. Hier schlug Thomann einen Betrag von 2,68 Euro netto 
zuzüglich Umsatzsteuer statt bisher 2,37 netto zuzüglich Um-
satzsteuer vor. Über diesen Beschlussvorschlag wird ebenfalls 
am Mittwoch, 20.11.2024 beraten und beschlossen.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 20.11.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Forsthaushalt Waldbronn, vorläufiger Vollzug 2024, 

Plan 2025
6. 1. Lesung des Haushaltsplanentwurfs 2025 – weitere 

Beratung und Beschlussfassung
7. Vorstellung und Beratung der Hebesätze für die 

Grundsteuer A und B ab dem 01.01.2025
8. Beschluss einer Hebesatzsatzung ab 01.01.2025 für:

- Grundsteuer A
- Grundsteuer B
- Gewerbesteuer

9. Abwassergebührenkalkulation 2024-2025 - weitere 
Vorberatung

10. Wassergebührenkalkulation für das Jahr 2025
11. Satzung zur Änderung der Satzung über den An-

schluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung - WVS); Anpassen der 
Wassergebühr zum 01.01.2025

12. Zukunft Untere Baurechtsbehörde Waldbronn
13. Antrag der CDU-Fraktion vom 18.09.2024 – Ausarbei-

tung eines Konzepts für ehrenamtliche, strukturierte 
sozial-caritative Arbeit, Sicherstellung der ärztlichen 
und pflegerischen Versorgung sowie Bildung einer 
zeitlich befristeten Arbeitsgruppe

14. Änderung der Verordnung über den Kostenersatz für 
Einsätze der Feuerwehr / Anpassung der Feuerwehr-
Kostenersatz-Satzung

15. Neufassung der Wochenmarktsatzung
16. Sonstiges und Bekanntgaben

Korrektur: Terminschiene Kita Etzenrot

Versehentlich wurde im Amtsblatt vom 17. Oktober 2024 der 
falsche Zeitpunkt für die Fertigstellung des Kindergartens in Et-
zenrot veröffentlicht. Nach derzeitigem Stand der Planung soll 
die Kita im 3. Quartal 2028 fertiggestellt werden. Wir bitten, den 
Fehler zu entschuldigen.

Das Rechnungsamt informiert
Die Gemeinde Waldbronn hat der Rechtsaufsichtsbehörde 
fristgerecht das Haushaltssicherungskonzept 2024 Ende 
Oktober vorgelegt. Das Konzept ist auf unserer Homepage 
unter https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Gemeindever-
waltung/Ortsrecht (Haushaltspläne) nachzulesen.
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Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung 
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben: Sanierung Kurhaus Waldbronn im 
Rahmen des TIP Förderprogramms 
Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn

Auftraggeber: Bürgermeisteramt 
Waldbronn, Technisches Amt,
Rathaus, Marktplatz 7,
76337 Waldbronn
Tel. 07243 / 609 - 270, 
Fax: 07243 / 609 - 89

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A 2019

Art des Auftrags: Saalbeleuchtung und Audio
Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Reichenbach

Submission ist am 29.11.2024 um 11:00 Uhr im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, Zimmer 106, EG

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Homepage 
der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de (Startseite – Wirt-
schaft – Ausschreibungen und Vergaben) abgefragt und unter
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_
off/5cbf46d2-404f-45fa-9c8b- 762c91b547e8 können die voll-
ständigen Ausschreibungsunterlagen kostenlos heruntergela-
den werden.

Christian Stalf
Bürgermeister

 
 

 
 

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung 
unseres Teams im Beauty&DaySpa 
   

Masseure (m/w/d)                                          
 

auf Minijob- oder Honorarbasis. 
 
Wir sind eine moderne, stilvolle Freizeiteinrichtung mit einem 
gut ausgestatteten Wellnessbereich und bieten eine 
interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem netten 
Team. 
Sie haben gute Kenntnisse in dem breiten Spektrum der 
Wellnessmassagen (klassische Massagen, Themenmassagen), 
sind freundlich, auch an Wochenenden einsatzbereit und 
zeitlich flexibel? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.  
 
 

 
 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis 25.11.2024 an k.zahn-
paulsen@waldbronn.de oder Kurverwaltung Waldbronn, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 07243/609-442. 
 

 
 

 

 

 
 

Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn sucht ab sofort  
 

eine/n Therapeuten/In (m/w/d) 
 

zur Anleitung des Funktionstrainings auf Honorar- oder Minijobbasis (ca. 4 Std/ 
Woche).  
Als Therapeut/In gestalten Sie eigenverantwortlich gezielte und 
abwechslungsreiche Therapieeinheiten für unsere Patienten und arbeiten  in 
einem netten Team. 
Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung zum Physiotherapeuten, 
Krankengymnasten, med. Bademeister, Sporttherapeuten oder Sport- und 
Gymnastiklehrer. Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und 
Bezahlung in Anlehnung an den TVöD. Die Stelle ist auch für Berufs- und 
Wiedereinsteiger geeignet. 
Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 07243/609-442.  
Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung bis 25.11.2024 an die 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
oder E-Mail k.zahn-paulsen@waldbronn.de 

 
 
 
 
 
 
 
Die Kurverwaltung Waldbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere:  
 
 

Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d) in Vollzeit 
 

Ihr Einsatzgebiet 
 

Die Gemeinde Waldbronn im Landkreis Karlsruhe mit ca. 13500 Einwohner, hat eine gut 
ausgebaute Infrastruktur, ausgezeichnete Verkehrsanbindungen und einen hohen Freizeitwert.  
Die Albtherme ist ein modernes Thermalbad mit großzügiger Saunalandschaft und einer 
Badelandschaft mit vier verschiedenen Becken. Das beliebte Freibad mit Blick über den 
Nordschwarzwald bietet ein 25­Meter Schwimmbecken, ein Erlebnisbecken, eine Riesenrutsche 
und ein Kindebereich mit drei Planschbecken. 
  

Wir bieten 
 

Eine unbefristete Anstellung für Fachkräfte nach dem TVöD VKA in Entgeltgruppe 6. Ein 
engagiertes, eingespieltes und qualifiziertes Team, das sich gegenseitig unterstützt. 
Neben den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes haben wir attraktive Angebote der 
betrieblichen Gesundheitsförderung. Dadurch schaffen wir ein angenehmes Arbeitsumfeld, in 
dem Sie sich motiviert engagieren können. 

 
Ihr Profil 
 
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe oder sind 
Quereinsteiger mit Erfahrungen, suchen ein abwechslungsreiches, vielfältiges Aufgabengebiet und 
sehen die Vorteile des Schichtdienstes?  Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, technisches 
Verständnis und sind körperlich fit?  Dann kommen Sie unser Team! 
 
  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Diese senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 25.11.2024 an die Kurverwaltung 
Waldbronn,  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an k.zahn­paulsen@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Frau Zahn­Paulsen unter der Tel.Nr. 07243/609­442 zur 
Verfügung. 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

   

 

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
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darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Familie

Adventskalender

 

  
 

Wir laden herzlich ein zum 
„Lebendigen Adventskalender 2024“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns mit Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten gemeinsam besinnlich Weihnachten 
nähern. In allen drei Waldbronner Ortsteilen wird in der 
Adventszeit an folgenden Häusern ein geschmücktes 
Fenster hell erleuchtet:  
 
 
 
 

02. Dez.  Kindergarten St. Bernhard Etzenrot, Kirchstraße 19a 
03. Dez.  Gemeindeteam St. Katharina bei der Kapelle Maria Zuflucht 
04. Dez.  Musikverein „Edelweiß“ Busenbach, Vereinsheim Talstraße bei der         

Festhalle, Beginn 18.30 Uhr  
05. Dez.  Frau Horsch und Frau Horsch-Schmidt im Seniorenhaus am Rat-

hausmarkt, St. Gervais-Str. 4, Beginn 17.00 Uhr 
06. Dez.  Kolpingsfamilie Busenbach mit Besuch des Hl. Nikolaus, Pfarrkir-

che St. Katharina, Beginn 17.00 Uhr – Anmeldung erbeten 
09. Dez.  Kindergarten Don Bosco, Alb.-Schweitzer-Str. 14,  

Beginn 17 Uhr 
10. Dez.  „Lesetreff Waldbronn“, Stuttgarter Str. 25 
11. Dez.  „Blumiges und mehr“ Frau Christiane Schempp-Scherer und  

   Jagdhornbläser, Etzenrot-Hohbergstraße 14 
12. Dez.  Bürgermeister Chr. Stalf, Marktplatz 7 mit Bewirtung in der  „Glüh-

weinhütte“, Beginn 17 Uhr  
13. Dez.  Anne-Frank-Schule Busenbach, Brucknerweg 1,  

Beginn 17 Uhr 
14. Dez.  Obst- und Gartenbauverein Etzenrot, Vereinsgarten am Wende-

hammer St. Bernhard-Str.   
15. Dez.   FCB-Singers beim FCB-Clubhaus, Beginn 18 Uhr 
16. Dez.  Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Beginn 17 Uhr  
17. Dez.  Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn, Goethestr. 8  
18. Dez.  Kindergarten „Schwalbennest“, Oosstraße 2B, Beginn 17 Uhr  
19. Dez.  Schwarzwaldverein Waldbronn, Stuttgarter Str. 34;  

Beginn 17 Uhr 
20. Dez.  Familien Nold, Geisert u. Kinderchor, Steinäckerstr. 18,   
  Beginn 17 Uhr 
21. Dez.  Familien Bauer und Bossert, Beethovenweg 6 
22. Dez.  Familie Hägele, Leopoldstraße 20 
23. Dez.  Familie Klingele, Bahnhofstr. 38a 
24. Dez.  Krippenfeier in den örtlichen Kirchen 
Beginn ist grundsätzlich um 17.30 Uhr, Abweichungen sind angegeben. 

 

Fairtrade Kampagne

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Klausurtagung zum Haushaltsplan 2025
Bei der öffentlichen Klausurtagung am 9. November hat der 
Gemeinderat ganztägig den Haushaltsplan 2025 der Gemein-
de Waldbronn vorberaten. Unter Leitung des Bürgermeisters 
und bei Anwesenheit leitender Verwaltungskräfte ging es dar-
um, alle angemeldeten Mittel im Ergebnishaushalt aufgrund der 
Finanzsituation unserer Gemeinde kritisch zu hinterfragen und 
das Investitionsprogramm 2025 – 2028 zu behandeln. Außer-
dem wurden der mittelfristige Finanzplan 2026 – 2028 sowie der 
Stellenplan 2025 und die Personalkostenentwicklung bis 2028 
erörtert.
Zuvor gab Kämmerer Thomann einen ernüchternden Einblick, 
wie dramatisch die Haushaltslage ist. In einer Präsentation 
stellte er die Haushaltsdaten des Jahres 2024 vor.
Waldbronn hat keinen ausgeglichenen Ergebnishaushalt. 
Die Ausgaben überwiegen erheblich die Einnahmen. Die 
Gemeinde verbraucht mehr Mittel, als sie erwirtschaftet. Dies 
führt zu einem Liquiditätsverlust in zunehmend bedrohli-
chem Ausmaß. Kämmerer Thomann verdeutlichte, dass zum 
31.12.2024 die Liquidität auf 3,2 Mio. € schrumpfen und der 
Schuldenstand 15,1 Mio. € betragen wird. Die unzureichende 
Liquidität für die Jahre 2025 bis 2028 wird von anfangs 5,5 Mio. 
€ auf 6,5 Mio. €, dann auf deutlich über 8 Mio. € steigen. Zinsen 
für Kredite belasten den Zahlungsmittelbedarf für den Ergebnis-
haushalt zusätzlich.
Um diese Liquiditätslücke zu senken, gilt es zu sparen und an-
zustreben, dass Einnahmen deutlich steigen und Ausgaben 
deutlich sinken. Dabei muss unsere Gemeinde Pflichtaufga-
ben zwingend finanzieren, freiwillige Aufgaben nur dann, 
wenn diese finanzierbar sind. Besonders belastend ist auch, 
dass die Kreisumlage in den folgenden Jahren voraussichtlich 
schmerzhaft steigen wird. Zudem müssen wir Sanierungsmaß-
nahmen an weiterführenden Schulen in Nachbarorten anteilig 
mitbezahlen, in die Waldbronner Schüler/-innen gehen. Und auf 
Landes- und Bundesebene sinken die Finanzzuweisungen bei 
allseits „blanken Kassen“.
Angesichts der schlechten finanziellen Situation schlug die 
Verwaltung für das Haushaltsjahr 2025 vor, Maßnahmen zu 
streichen oder drastisch zu reduzieren bzw. bis 2029 zu 
verschieben. Durch aufgeschobene Investitionen wird eine 
geringere Kreditaufnahme erforderlich. All das soll erreichen, 
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dass der Rechtsaufsichtsbehörde ein genehmigungsfähiger 
Haushalt für 2025 und Folgejahre vorgelegt werden kann.
Der Gemeinderat ging Zug um Zug eine Liste mit über 100 
Positionen des Investitionsprogramms durch. Danach folgte 
eine Liste mit über 200 Positionen des Ergebnishaushalts, bei 
dem für größere Maßnahmen geprüft wurde, welche dringend 
sind und welche in das Jahr 2029 verschoben werden können. 
Dazu gehören z. B. Maßnahmen wie die Friedhofserweite-
rung Busenbach, die Außenanlage der Anne-Frank-Schule, 
Straßensanierungen u. v. m. Außerdem wurde der Stellenplan 
2025 und Personalkostenentwicklung für bei der Kommune an-
gestelltes Personal besprochen. Dies sind in Waldbronn etwas 
über 160 Menschen.
Klar ist: bislang nicht beschlossene Investitionsmaßnahmen 
werden i. d. R. auf 2029 verschoben; Sanierungen werden nur 
erfolgen, wenn unbedingt nötig. Personal soll/kann dort einge-
spart werden, wo Aufgaben entfallen.
Die Haushaltssatzung wird im Dezember auf Basis der Vorbera-
tungen beschlossen.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Gemeinderat sucht weiter nach Einsparpotenzialen
Am vergangenen Samstag fand die Klausurtagung des Gemein-
derates statt. Thema: Vorberatungen zur Aufstellung des Haus-
haltsplans 2025. Zum wiederholten Mal befassten wir uns mit 
der Frage, in welchen Bereichen der Haushalt weiter entlastet 
werden kann.
Von Seiten der Verwaltung wurden dem Gemeinderat weitere 
Einsparmöglichkeiten vorgelegt. Die Weitreichendste war, ab 
sofort keine neuen Bauprojekte mehr in die Wege zu leiten 
und anzugehen. Lediglich begonnene Baumaßnahmen – wie die 
Sanierung der Pforzheimer Straße, der Bau der neuen Kita in 
Etzenrot, die Beendigung der Sanierung der Waldschule in Et-
zenrot – sollen fortgeführt und zu Ende gebracht werden.
Das bedeutet, dass beispielsweise folgende Projekte bis 2029 
zurückgestellt bzw. verschoben wurden: die geplante Fried-
hofserweiterung in Busenbach, die neue Kita im Rück II, manche 
Sanierungen von Straßen und Wegen oder der Schulen. Die Ge-
meinde hat – bis zum Jahre 2029 – keine finanziellen Spielräume 
mehr, diese Projekte anzustoßen und im Ergebnis auch umzu-
setzen. Ist kein Geld da, um weitere Dinge zu realisieren, dann 
heißt es auch, dass eine frei werdende Stelle im Technischen 
Amt zunächst nicht nachbesetzt werden muss, was sich wie-
derum bei den Personalausgaben niederschlägt. Diesen Weg 
konnte unsere Fraktion mitgehen.
Wir begrüßen es, dass durch diese Maßnahme die Anzahl der 
in Arbeit befindlichen Bauprojekte reduziert wird und im Tech-
nischen Amt fokussierter gearbeitet werden kann. Durch diesen 
Nebeneffekt bei den Einsparungen erhoffen wir uns, dass damit 
der Trend gebrochen wird und nicht jährlich wiederkehrend Mil-
lionen an geplanten Mitteln vom einen in den nächsten Haus-
haltsplan überführt werden müssen, weil Projekte nicht wie ge-
plant angegangen werden können. Eine solide Planung war so 
nie möglich in der Vergangenheit.
Weiter hat unsere Fraktion auch kleinere Haushaltsposten hin-
terfragt und beantragt, diese zu streichen. Beispiel: Eine mit 10 
Tsd. EUR veranschlagte Mitarbeiterbefragung in der Gemeinde-
verwaltung, Ergebnis unserer Nachfrage: Durch die Mitarbeiter-
befragung entstehen keine oder kaum Kosten. Diese Planungs-
position wird angepasst. Klärungsbedarf hatten wir außerdem 
über eine Vielzahl von bestehenden Handyverträgen, die im Er-
gebnishaushalt geführt werden. Wir erwarten hierzu Rückmel-
dung der Verwaltung.
Die Fraktion der Aktiven Bürger hat den Antrag gestellt, die 
Herstellung der Geh-/Radwegverbindung von der Talstraße zur 
Bahnhofstraße zu streichen. Der Gemeinderat hat mit unseren 
Stimmen diesen Antrag abgelehnt, so dass das Projekt weiter-
verfolgt werden kann. Dies begrüßen wir sehr! Die Herstellung 
ist nicht nur wichtig für die Stärkung des Radverkehrs, sondern 
auch finanziell vorteilhaft. Laut der Verwaltung kann dieses Pro-
jekt zu mindestens 90 % gefördert werden, im besten Fall sogar 

zu 100 %. Angesichts der aktuellen finanziellen Lage und der 
Tatsache, dass Infrastrukturprojekte kaum noch mit eigenen 
Mitteln realisiert werden können, wäre es aus unserer Sicht fatal, 
dieses Projekt nicht durchzuführen. In der jetzigen Situation ist 
es umso wichtiger, Fördermöglichkeiten zu erkennen, zu nutzen 
und abzurufen, um Sanierungsstau in unserer Gemeinde anzu-
gehen.
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Haushaltsberatungen 2025
Die Spielregel ist einfach: Die Ausgaben dürfen die Einnahmen 
nicht überschreiten. Eine zusätzliche Herausforderung in diesem 
Spiel liefert die Bundespolitik. Immer neue Rechtsansprüche 
sollen von den Kommunen erfüllt werden, ohne diese entspre-
chend gegenzufinanzieren.
Trotz dieser Herausforderungen dürfen die Haushaltsberatun-
gen für uns kein unstrukturiertes Streichen von Leistungen oder 
Erhöhen von Gebühren sein. Es erfordert eine detaillierte Be-
trachtung der Sachverhalte und ein verantwortungsvolles Han-
deln im Rahmen der Gesamtsituation.
In rund 7 Stunden wurde am vergangenen Samstag um die 
verschiedenen Positionen diskutiert. Bereits im Vorfeld fanden 
zahlreiche Vorgespräche statt. Problematisch bei den Lösun-
gen ist, dass viele Instandhaltungsmaßnahmen auf die Zukunft 
geschoben werden. Hier war es wichtig, die Folgen des Ver-
schiebens der Maßnahmen sorgfältig abzuwägen. Durch die 
Entlastung im technischen Amt erwarten wir jedoch, dass die 
begonnenen Maßnahmen wie die Sanierung der Waldschule 
Etzenrot nun zügig umgesetzt werden. Gleichzeitig wurde hier-
durch eine Stelle im Bereich „Hochbau“ eingespart. Diese und 
weitere Maßnahmen führten dazu, dass die Personalkosten im 
Jahr 2025 „nur“ um 2,64 % steigen und damit unter der Tarif-
erhöhung von 3 % liegen.
Im kulturellen Bereich drängen wir darauf, dass die Verwaltung 
verstärkt mit den Akteuren zusammenarbeitet. Hierdurch lässt 
sich unseres Erachtens die kulturelle Vielfalt bei geringeren Kos-
ten für die Gemeinde aufrechterhalten.
Die Fraktion der Aktiven Bürger

Freie Wähler Waldbronn

Düstere Aussichten: Waldbronner Haushalt unter Druck
Die aktuellen Haushaltsberatungen in Waldbronn haben so-
wohl Verwaltung als auch Gemeinderat vor erhebliche Heraus-
forderungen gestellt. Unter dem strengen Blick der Rechtsauf-
sichtsbehörde zwingt die prekäre Finanzlage der Gemeinde zu 
schmerzhaften Einschnitten. V. a. der Mangel an Liquidität mit 
einem Defizit von 6,8 Mio. € macht den Haushalt für die kom-
menden Jahre nicht genehmigungsfähig.
Einsparungen und Projektverschiebungen
Die Haushaltsgespräche standen daher ganz im Zeichen um-
fassender Einsparungen. Die Verwaltung schlug vor, sämtliche 
noch nicht begonnene Investitionen auf das Jahr 2029 zu ver-
schieben. Die Fraktion der Freien Wähler zeigt sich jedoch be-
sorgt über diese undifferenzierte Vorgehensweise.
Besonders betroffen zeigt sich die Fraktion, gerade im Hinblick 
auf die jüngsten Unwetter, über die geplante Verschiebung von 
Maßnahmen zum Starkregenschutz. Angesichts der zunehmen-
den Starkregenereignisse, die auch Waldbronn treffen, sieht die 
Fraktion hier Handlungsbedarf. Seit mehr als 20 Jahren ist der 
Verwaltung bekannt, dass u. a. die Gebiete Ettlinger Straße und 
Am Turnplatz oft betroffen sind – bislang jedoch ohne Lösung. 
Die betroffenen Anlieger wurden trotz Priorisierung immer wie-
der vertröstet. Auch hatten seit 2017 notwendige Gespräche mit 
dem TV Busenbach nicht stattgefunden. Die Regenrückhalte-
maßnahmen Am Turnplatz und Friedhof Busenbach wurden 
nebst Friedhofserweiterung von der GR-Mehrheit verschoben. 
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Immerhin soll ein Regenrückhaltebecken an der Mannheimer 
Straße realisiert werden.
Grundsteuer: Mehrbelastungen in Wohn- und Mischgebie-
ten mit hohen Bodenrichtwerten
Kämmerer P. Thomann stellte klar, dass auf Basis der neuen 
Steuermessbeträge ab 2025 ein Hebesatz von 231 bis 235 v. H. 
nötig wäre, um die Anpassung aufkommensneutral zu gestalten.
Die Verwaltung schlägt Steuererhöhungen vor – wir sagen 
NEIN!
Die Verwaltung schlägt vor, zur Kostendeckung die Themen Ge-
werbe-, Hunde- und Grundsteuer zu erhöhen. Das lehnen wir 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt ab. Wir sehen viel Potenzial, die 
Kosten in der Kinderbetreuung und im Friedhof- und Bestat-
tungswesen durch wirtschaftliches Denken und Handeln zu sen-
ken. Hier lassen sich Kosten für Bürger und Gemeinde sparen.
Große Beträge lassen sich auch sparen, indem die Verantwort-
lichen Bauprojekte besser planen und qualitativ hochwertig 
und termingerecht abwickeln. Als abschreckendes Beispiel der 
jüngeren Vergangenheit sei hier die Waldschule in Etzenrot ge-
nannt. Sie ist noch nicht fertig, und schon sind für 2025 bereits 
wieder Mittel für dichtschließende Türen angefordert.
Wir sind auch gespannt, welche Ergebnisse 2025 die beschlos-
sene Evaluation des Tourismuskonzepts in Kombination mit 
„Albtal plus“ ergeben wird. Tourismus ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor in der Region. Inwiefern aber durch das vorhan-
dene Konzept das bestehende attraktive Angebot in der Region 
und die Nachfrage tatsächlich zusammengebracht werden, 
muss zeitnah auf den Prüfstand.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs
Folgen Sie uns auf www.fwv-waldbronn.de, auf Instagram und 
Facebook

SPD Waldbronn

Haushaltsberatungen
In der Klausursitzung des Gemeinderates am vergangenen 
Samstag wurde der Haushalt für das Jahr 2025 vorberaten. 
Wegen der angespannten Finanzsituation können einige größe-
re Maßnahmen zunächst nicht durchgeführt werden, sondern 
müssen auf das Jahr 2029 verschoben werden.
Wichtig war und ist uns, dass insbesondere auch die Personal-
kosten nicht durch weitere Stellen weiter aufgebläht werden. Im 
Gegenteil: Unterm Strich muss hier reduziert werden.
Einige Themen werden noch bei den kommenden Gemeinde-
ratssitzungen behandelt:
So ist uns, wie schon immer betont, der Erhalt der Festhalle 
wichtig. Hier muss gemeinsam mit den Vereinen überlegt wer-
den, wie die notwendigen Brandschutzmaßnahmen umgesetzt 
werden können. Hier hätte man eigentlich schon viel früher tätig 
werden müssen.
Auch der Aufstellungsbeschluss für das neue Feuerwehrhaus 
muss umgehend wieder auf die Tagesordnung. Weitere Verzö-
gerungen sind unverantwortlich.
Ebenso soll das Thema „Lesetreff“ noch einmal behandelt wer-
den. Diese wichtige und erfolgreiche Einrichtung benötigt drin-
gend weiteren Platz.
Manuel Meß und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Mit einem Workshop unterstützt die Gleichstellungsbeauf-

tragte im Landkreis Karlsruhe Kommunalpolitikerinnen

• Beim digitalen Adventskalender für Bürgerengagement des 
Landratsamtes Karlsruhe sind noch Türchen frei

• Kochworkshop „Regionales Wintermenü“ am Ernährungs-
zentrum in Karlsruhe

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.

Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. 
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Unsere Sprechzeiten:
Montag:  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:  9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Neues Programm für das 1. Semester 2025

Das neue Programm der Volkshochschule für Ettlingen & 
Waldbronn erscheint am 11. Dezember 2024!

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Es wird festlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus  
verschiedenen Jahrhunderten mit Posaunisten des be-
rühmten Leipziger Gewandhausorchesters im besonderen 
Klangraum einer Kirche – Weihnachten kann kommen!

„Von Bach bis Gershwin“
Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024, um 17.00 Uhr lädt der 
Kulturring Waldbronn zu einem festlichen Adventskonzert der 
besonderen Art in die Kirche St. Katharina in Waldbronn-
Busenbach ein. Das renommierte Posaunenquartett OPUS 4 
mit Musikern des Gewandhausorchesters Leipzig, wird ein ab-
wechslungsreiches Programm darbieten, das die Vielfalt der 
Musik über Jahrhunderte hinweg präsentiert – von der Renais-
sance bis hin zu modernen Klassikern.
Unter dem Titel „Von Bach bis Gershwin“ werden die Posau-
nisten Jörg Richter (Alt-Tenorposaune), Dirk Lehmann (Tenor-
posaune), Michael Peuker (Tenorposaune) und Wolfram Kuhnt 
(Bassposaune) Werke von Monteverdi, Schütz, Bach und Men-
delssohn Bartholdy erklingen lassen. Besonders zur Adventszeit 
sticht das Programm mit festlichen Weihnachtsmotetten von 
Tomas Luis de Victoria und Melchior Vulpius sowie der Choral-
bearbeitung von „Vom Himmel hoch, da komm ich her“ hervor.
Den modernen Kontrast bilden Stücke von Irving Berlin und 
George Gershwin, die mit ihrem jazzigen Charakter eine ganz 
besondere Note in das Konzert bringen.
Die Konzertreihe zur Adventszeit wurde vor Jahren von der ehe-
maligen Geschäftsführerin des Kulturrings Waldbronn, Christina 
Rieker, initiiert. Sie hatte es sich zur Aufgabe gemacht, der Ge-
meinde auch in der besinnlichen Zeit hochkarätige musikalische 
Erlebnisse zu bieten.
Das Posaunenquartett OPUS 4 feiert in diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Bestehen. Mit seiner Darbietung wird es die Zuhörer auf 
eine musikalische Reise durch die Epochen mitnehmen und die 
Vorweihnachtszeit klangvoll bereichern.
Eintritt: 20,00 € regulär, 18,00 € Mitglieder, 12,00 € Schüler/Stu-
dierende
Karten-Vorverkaufsstelle: Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11, 
Waldbronn, Tel. 07243 / 52 63 93

***

Apropos Weihnachten! Schenken Sie Freude –  
mit einer Veranstaltung des Kulturrings Waldbronn –  
Vorschau 2025 – Vorverkauf läuft

 
Felicitas Brunke und  
ihr Ensemble reisen 
„Around the World“  
 Foto: Felicitas Brunke

Samstag, 18.01.2025 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Felicitas Brunke - „Around the World“
Die Koffer sind gepackt! Die bezaubernde Mezzosopranistin Fe-
licitas Brunke, Anja Gerter an der Violine und Melania Kluge am 
Klavier nehmen Sie mit auf diese Reise. Mal energisch und feu-
rig, mal verträumt und romantisch, mal im Walzertakt, mal mit 
Tango präsentiert das Trio die schönsten internationalen Melo-
dien der Klassik und der Unterhaltungsmusik.
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €

***
Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes - „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle jazzen in Wald-
bronn: „Wir, das Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches 
Programm aus italienischen Liedern in eigenen Arrangements, 
Jazzstandards und eigenen Stücken spielen. ...“
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis. Die Mitglieder beider Ver-
eine sind anschließend zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.

***
Dienstag, 02.09.2025 - 19.30 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € - Mitglieder 32/35 € - Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 - 20.00 Uhr - Kulturtreff – Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die Anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 38 € - Mitglieder 25 € - Studis 18 €

***
Sonntag, 30.11.2025 - 18.00 Uhr – Kurhaus
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € - Mitglieder 22 € - Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt.– Fragen Sie für Ihr (Weih-
nachts-) Geschenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei 
LiteraDur Waldbronn oder der Geschäftsstelle (E-Mail an 
info@kulturring-waldbronn.de).
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***
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Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 03.12.2024 für die Konzerte 
ab Dezember. Mehr Informationen auf der Homepage.
Zur Interessenabfrage Kulturreisen nach Prag und Krumau
Vor einigen Tagen ging Ihnen eine Interessenabfrage zu. Vielen 
Dank für Ihr reges Interesse. Sie können sich noch für die Warte-
liste bis 15.11.2024 melden. Wir bleiben nach dieser Erhebung 
an dem Thema „Kulturreise“ dran.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Und jeden Samstag um 11 Uhr gibt es eine Vorlese-Ge-
schichte ...
Öffnungszeiten vom Lesetreff:
Dienstag 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag 10:00 - 12:30 Uhr
Ihr findet unsere Kinder- und Jugendbücherei in der Stuttgarter 
Straße 25.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Schaurig schön war´s
Das Geisterschiff von Wilhelm Hauff, sehr eindrucksvoll erzählt 
von Rudi Hauswirth im schummrig beleuchteten Lesetreff! Wir 
hoffen, alle Zuhörer konnten nach diesem gruseligen Märchen 
gut schlafen. Herzlichen Dank an Herrn Hauswirth für den tollen 
Abend!

 
 Foto:  

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Der Advents- und Weihnachts-Büchertisch ist gedeckt.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr   8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Realschule Karlsbad

Förderverein der Realschule Karlsbad
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Realschule Karls-
bad e. V., die nächste Mitgliederversammlung findet am
Mittwoch, 20. November 2024, um 18:00 Uhr
in der Realschule Karlsbad im Raum 062 statt.

Top 1: Begrüßung
Top 2: Jahresbericht des Vorstands
Top 3: Kassenbericht
Top 4: Entlastung der Kassenwartin
Top 5: Entlastung des Vorstands
Top 6: Wahl bzw. Wiederwahl des Vorstands
Top 7: Verschiedenes
Klaus Arnold
1. Vorsitzender
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Gymnasium Karlsbad

Vorankündigung Projekttage 2025
Mit großer Freude blicken wir den 
Projekttagen entgegen, die vom 2. 
bis 4. April 2025 wieder am Gym-
nasium Karlsbad stattfinden wer-
den. Sie sind eine tolle Gelegenheit 
für Eltern, Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte, sich mit eige-
nen Ideen einzubringen und ein 
Projekt anzubieten. Ganz gleich, 
ob es sich um ein handwerkliches, 
sportliches, naturwissenschaftli-
ches oder künstlerisches Projekt handelt: An Projekttagen erle-
ben wir Schule und die daran Beteiligten einmal ganz anders! 
Unsere Schulgemeinschaft wird gestärkt, Talente werden sicht-
bar und neue Interessen geweckt. Den krönenden Abschluss 
bildet das Schulfest am Freitagnachmittag, 04.04.2025, bei dem 
die Ergebnisse und Erlebnisse der Projekte präsentiert werden 
und wir als Schulgemeinschaft zusammen feiern. 
Nähere Infos befinden sich auf unserer Homepage 
www.gym-karlsbad.de (siehe QR-Code). Wir freu-
en uns auf inspirierende und abwechslungsreiche 
Projekttage!
Britta Grau

Kindergarten St. Josef

Plätzchenverkauf

PPlläättzzcchheennvveerrkkaauuff  
auf dem Rathausmarkt Waldbronn 

FFrreeiittaagg,,  ddeenn  2299..1111..2200224444  
 

Wir verkaufen selbst gebackene Plätzchen und 

Kuchen unserer Mitglieder und Helfer sowie 

Gebasteltes unserer Kinder. 

Der Erlös kommt in vollem Umfang dem 

KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt  JJoosseeff  iinn  BBuusseennbbaacchh zugute  
 

Wir freuen uns auf Deinen / Euren Besuch!  

         
 
 Plakat: Förderverein

 
 Logo: Gymnasium 

Karlsbad

Kindergarten
St. Bernhard

Der Förderverein des Kindergartens St. Bernhard lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 29. November 2024, um 19.00 Uhr
im Kindergarten St. Bernhard
Liebe Mitglieder und Interessierte,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie 
herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte / Entlastung des Vorstands
3. Anträge
4. Vorhaben für das laufende Kindergartenjahr 2024/2025
5. Sonstiges
Anträge können bis zum 22.11.2024 per E-Mail  
(foeve-kiga-etzenrot@web.de) eingereicht werden.
Wir freuen uns über zahlreiche Mitglieder und Interessierte.
Der Vorstand

Partnerschaften

Skifreizeit 2025 in Saint-Gervais

 
Mont Blanc Massiv Foto: Freundeskreis Saint-Gervais
450 km Pisten, über 100 Lifte und Bergbahnen und dazu 
die atemberaubende Aussicht auf das Mont-Blanc-Mas-
siv – noch sind einige Plätze frei. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, unsere Partnerstadt im Herzen der Alpen kennen zu 
lernen!
Termin 17. - 20. Januar 2025, Abreise Freitag 13 Uhr, Rück-
reise am Montag nach dem Skitag. Unsere Unterkunft ist 
wieder im Landschulheim „Résidence Assomption AMB“ 
im Ortszentrum von Saint-Gervais, nur wenige Minuten vom 
attraktiven Ortszentrum und der Bergbahn entfernt. https://
www.vacances-montblanc.com/residence-saintgervais
Leistungen: Fahrt in großem Reisebus, Unterkunft im Mehr-
bettzimmer mit Halbpension, Getränke (Saft, Bier und Wein), 
3-Tages-Skipass. Traditionelles Galette des Rois-Essen mit 
unseren französischen Freunden und französische Lebensart 
sind inklusive. Bei mindestens 40 Teilnehmer/-innen haben wir 
einen Preis von 430 € für Mitglieder kalkuliert. Nichtmitglieder 
zahlen 20 € mehr. Kinder und Jugendliche bis zum 25. Lebens-
jahr 330 €. Bei Interesse bitte schnell eine Rückmeldung 
per E-Mail unter FKSaintgervais@protonmail.com

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Stammtisch im November
Wir treffen uns zum Stammtisch am 14. November ab 19 Uhr im 
Hotel-Restaurant Krone. Gäste sind herzlich willkommen.
Einladung zur Adventsfeier
Wir laden die Club-Mitglieder und natürlich auch die Teilnehmer 
unserer diesjährigen Reise nach Monmouth herzlich zu unserer 
Adventsfeier am Freitag, den 29. November, ein. Beginn 19 Uhr 
im Vereinsheim des Schwarzwaldvereins. Über Beiträge zum 
Buffet (Salate, Desserts) freuen wir uns.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit 
wohnt. Monatsspruch November, 2. Petrus 3,13

Veranstalter: 

Sonntag 
17.11.2024 
17:00 Uhr 
Evangelisches 
Gemeindezentrum 
Waldbronn

Veranstalter: 
Evangelische 

Kirchengemeinde 
Waldbronn

Proust 
    trifft 
    Proust 

Musik 
    trifft 
   Literatur

Texte:  Pfarrerin Ulrike Rauschdorf 
Musik:  Wiebke Schmidt-Heydt (Querßšte) 
  Kantor Johannes Link (Klavier) Eintritt 

frei

 
 Plakat: Johannes Link

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 17. November, vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
17.00 Uhr „Proust trifft Proust, Musik trifft Literatur“, musika-
lische Abendandacht mit Musik und Texten mit Bezirkskantor 
Johannes Link, Klavier und Wiebke Schmidt-Heydt, Querflöte

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. (2. Korinther 5,10a)

Mittwoch, 20. November Buß- und Bettag
19.00 Uhr Regio-Gottesdienst mitgestaltet vom Taizé-Kreis, ev. 
Kirche Ittersbach

Sonntag, 24. November, Ewigkeitssonntag / Letzter Sonntag 
des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit namentlichem Gedenken der Ver-
storbenen des Kirchenjahres

Freitag, 29. November
19.00 Uhr „Ankerpunkt“ Jugendgottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 19. November, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Bürozeiten
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79; (waldbronn@kbz.ekiba.de)
Kasualien: Pfarrerin Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
Geschäftsführung: Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 
10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;  
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42;  
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 16.11.2024
15:00 Spielberg Krümelkirche zu St. Martin
18:30 Busenbach Vorabendmesse, anschl. Nikolausverkauf 
der Ministranten
33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 17.11.2024 -Diaspora-Kollekte
10:00 Etzenrot Hl. Messe - anschl. Begegnungscafé
18:00 Spielberg Berührt im Wort
Mo, 18.11.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
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09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 19.11.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe ENTFÄLLT
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 20.11.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille
19:00 Ittersbach Ev. Gottesdienst an Buß- und Bettag i. d. ev. 
Kirche - Liedbegleitung mit Taizé Liedern

Do, 21.11.2024
17:00 Langensteinbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien 
und alle Klein und Groß, mitgestaltet von KAWA Trio - anschl. 
Begegnung d. Erstkommunionfamilien
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr, 22.11.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa, 23.11.2024
18:00 Busenbach Kirchenkonzert des Musikvereins Edelweiß 
Busenbach
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

CHRISTKÖNIGSSONNTAG, 24.11.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Patrozi-
nium hl. Katharina mit Ministrantenaufnahme, mitgest. vom Kir-
chenchor St. Katharina, anschl. Nikolausverkauf der Ministran-
ten und Patroziniumscafé

Anmeldung zum Besuch der Sternsinger 2025 - 
Anmeldung für Busenbach und Reichenbach zwingend 
erforderlich!
Für den Sternsingerbesuch in Busenbach und Reichenbach 
ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. Auch alle, die sich 
schon einmal angemeldet und der Spei-
cherung ihrer Daten zugestimmt hatten, 
müssen wegen der strengeren Daten-
schutzbestimmungen das Formular erneut 
ausfüllen. Das Anmeldeformular finden Sie 
im aktuellen Pfarrblatt und in unseren Kir-
chen ausliegend. Sie können sich auch 
auf unserer Homepage anmelden: https://
www.kkwk.de/aktuelles-berichte/anmel-
dung-zum-sternsingerbesuch/
Anmelden können Sie sich bis zum 15. Dezember!

 
 QR-Code: 

KKWK

Angebot für Kinder und Jugendliche

Essener Adventskalender für Familien
In unseren Kirchen können Sie ab sofort den Essener Ad-
ventskalender „Es leuchtet ein Stern für Dich“ für Familien 
mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter für € 6,00 
erwerben. Bitte werfen Sie uns Ihren Betrag in den Pfarrbüros 
ein.

Gründung Familienkreis für Familien mit Kindern (0-4 
Jahre)
Am Sonntag, den 13.10. hat sich zum ersten Mal unser neuer 
Familienkreis für Familien mit Kindern bis 4 Jahren getroffen. 
Da wir noch am Wachsen sind, freuen wir uns auf jede Fami-
lie mit kleinen Kindern, ältere Geschwister sind natürlich auch 
willkommen.
Termin:
So., 17. Nov., 15.00 Uhr
Ort:
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Ansprechpartnerin:
hannah.findling@icloud.com

 
 Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

 
Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr. Plakat: EWK
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Winterpause
Die „Marktleute“ des Eine-Welt-Kreises Waldbronn-Karlsbad 
verabschieden sich für dieses Jahr.
Für das Interesse an den Produkten aus dem fairen Handel 
möchten wir uns herzlich bedanken, ebenso für die vielen net-
ten Gespräche.
Voraussichtlich ab Ostern 2025 sind wir wieder für Sie da. Un-
sere Produkte können Sie auch weiterhin im Anschluss an die 
Sonntagsgottesdienste in den kath. Kirchen erhalten.

Erstkommunion

Eröffnungsgottesdienst
Beginn der Erstkommunionvorbereitung 2025 mit dem Eröff-
nungsgottesdienst und anschl. Begegnung sowie den ersten 
Gruppentreffen
Termin: Sonntag, 17. Nov., 14.00 Uhr
Ort: Kirche Reichenbach

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Do 21. Nov., 17 Uhr St. Barbara Langensteinbach, anschl. Be-
gegnung
Fr 29. Nov., 17 Uhr Herz Jesu Etzenrot, anschl. Begegnung

Meditatives Tanzen
Kreistänze von Nanni Kloke zu den Finnischen Messen I und II 
(„Lieder der Stille“) mit Ursula Weber.
Bitte zum Tanzen geeignete, eher flache Schuhe zum Wechseln 
mitbringen!
Termin: Sa., 23. November, 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Anmeldung bis 22.11.: Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 
07202 7827
Unkostenbeitrag nach eigenem Ermessen und Möglichkeiten. 
Spendenkässchen wird aufgestellt.

Kirchliche Seniorenarbeit

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Nikolaus-Aktion am 06. Dezember
Wie in den letzten Jahren bietet die Kolpingsfamilie Reichen-
bach am 6. Dezember ihre Nikolaus-Aktion in allen drei katholi-
schen Kirchen in Waldbronn, der Kapelle in Busenbach und dem 
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach an.
Anmeldungen in Infos ab 14.11. online unter www.kolping-rei-
chenbach.de oder www.kkwk.de/aktuelles-berichte/.

Adventssingen am 08. Dezember (2. Advent)
Die Kolpingsfamilie veranstaltet am 2. Advent ein offenes Ad-
ventssingen mit dem Duo Kurt & Harald für alle Interessierten. 
Beginn ist um 15:30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis. 
Dazu gibt es besinnliche Texte und Ehrungen der Kolpingsfa-
milie. Verbringen Sie einige schöne, besinnliche Stunden bei 
Kaffee und Kuchen am 2. Adventssonntag. Es sind alle ganz 
herzlich eingeladen. Weitere Infos in den kommenden Mittei-
lungsblättern.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
15.11. geschlossen
22.11. Offener Treff
29.11. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder, auch 2024 beteiligen sich die Minis-
tranten Busenbach wieder an der Aktion „Weihnachtsmannfreie 
Zone“ und bieten Ihnen den „echten“ Schokoladen-Nikolaus 
aus fair gehandelter Schokolade nach den Gottesdiensten für € 
2,50 zum Verkauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.
Verkauf nach den hl. Messen in Busenbach.
Termine:
Sa., 16. November
So., 24. November
Di., 03. Dezember

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Bonifatius-Missionsstation Goma/Kongo
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Aus der Bonifatius-Missionsstation Goma/Kongo schreibt uns 
Schwester Annerose Maier:
Es ist nicht leicht, die chaotische Situation hier in Goma zu be-
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schreiben. Bei meiner Ankunft 1995 zählte die Stadt 200.000 
Einwohner. Heute spricht man von 2 Millionen und unzähligen 
Binnenflüchtlingen innerhalb der Stadt und Umgebung, denn 
nach jedem Krieg bleiben Flüchtlinge hier. In dem seit 2021 wie-
der neu eskalierten gewaltsamen Konflikt zwischen der Miliz 23 
und den staatlichen Sicherheitskräften geht es vor allem um die 
Kontrolle der reichen Rohstoffvorkommen.
Trotz dieses verheerenden Krieges mit Tausenden Toten und 
5,7 Mill. Binnenflüchtlingen findet dieser Konflikt wenig interna-
tionale Beachtung.
Mitten in dieser chaotischen Situation permanenter alltäglicher 
Gewalt befindet sich mein Arbeitsplatz, im Zentralgefängnis in 
Goma. Die Situation ist unvorstellbar katastrophal. Die Anzahl 
der Häftlinge ist seit 2015 von 1.100 auf 4.600 gestiegen und 
das, obwohl das Gefängnis nur für insgesamt 350 Häftlinge aus-
gelegt ist. In Block A leben auf engstem Raum, 2.800 Gefange-
ne, die sich 42 Toiletten teilen, von denen 35 funktionieren.
In Block B leben auf noch weniger Raum, 1.800 Menschen mit 
13 Toiletten. 143 Frauen mit ihren 32 Kleinkindern und 80 min-
derjährigen Jugendliche sind in einem anderen Trakt unter et-
was besseren Bedingungen untergebracht.
Fortsetzung folgt:

Kolpingsfamilie Busenbach

Adventsbasar

 
 Plakat: M.B.

Adventliches Erzählcafé
Herzliche Einladung zum
„Adventlichen Erzählcafé“
am Mittwoch, 27. Nov. um 14:00 Uhr
Adventssingen, Gedichte und Geschichten
mit Karl Scheibl.
Anne-Frank-Schule, Busenbach
DRK-Raum

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 17. November um 11:00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

 
 Plakat: M. Bartberger

Hl. Elisabeth von Thüringen
Termin:
Fr 15. November
18.30 Uhr
Ort:
Herz Jesu Etzenrot

Wir laden Sie herzlich zur Wortgottesfeier mit Kommunionaus-
teilung zum Gedenken an die hl. Elisabeth von Thüringen ein.
Im Gottesdienst gedenken wir der verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft.
Die Kollekte wird für ein Waisenhaus in Kamerun verwendet, für 
das sich Frau Dr. Mund aus Spielberg engagiert.
Sie wird das Projekt im Gottesdienst persönlich vorstellen.

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, dem 17. November 2024, um 09:30 Uhr in Itters-
bach sowie am Mittwoch, den 20. November 2024, in Langen-
steinbach um 20.00 Uhr findet jeweils ein Gottesdienst statt.
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 14.11. - 20.11.2024
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 21:00 
Offener Treff

Samstag: 14:00 - 20:00 
Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 
U14 Treff: Herbst-Muffins
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Futterglocke 
für Vögel
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Blutspende im Kurhaus
Am 25.11.2024, 14:30 - 19:30 Uhr bittet das Deutsche Rote 
Kreuz Ortsverein Reichenbach um Blutspenden.
Bringen Sie hierfür bitte soweit vorhanden Ihren Blutspendeaus-
weis und einen Lichtbildausweis mit.
Wenn Sie sich am 25.11. eine Stunde Zeit nehmen können, mel-
den Sie sich bitte unter „www.blutspende.de/termine“ an.
Vielen Dank, die Blutspenden werden dringend benötigt.
Ihr DRK OV Reichenbach

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Leserinnen und Leser,
unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag, 03.12.2024, um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.
Wir wollen zusammen einen besinnlichen Adventsnachmit-
tag verbringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Be-
cker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e. V.

 
Kinder Treff: Futterglocke

 Plakat: Jugendtreff 
Waldbronn

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nikolausmarkt am 30.11.2024 – wir sind dabei!
Beim Waldbronner Nikolausmarkt im Rathausmarkt sind wir an 
unserem Stand mit leckeren Langos vertreten. Bei vielen, ver-
schiedenen süßen und herzhaften Belägen ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei! Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Nächste Termine der DLRG-Jugend:
01.12.2024 Bouldern
21.12.2024 Weihnachtsbäckerei

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Aktuelle Veranstaltungen

 
 Plakat: IGSL

Vortrag:
„Patientenverfügungen“
Eine Veranstaltung zusammen mit dem Seniorenbeirat Karlsbad
Donnerstag, 14. November 2024 - 17:00 Uhr Bürgersaal Neues 

Rathaus Langensteinbach

Wodurch wird eine Patientenverfügung individuell  
und aussagekräftig?

In einer Patientenverfügung können verbindlich, Wünsche 
zur Durchführung oder Ablehnung medizinischer Maßnah-
men festgelegt werden. Ziel dieses Abends ist es deshalb, 

zum Thema Patientenverfügung zu informieren und ver-
schiedenen Fragen auf den Grund gehen.

Der Seniorenbeirat Karlsbad und der Hospizverein Karlsbad Marx-
zell Waldbronn e.V. laden herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Referentin ist Katja Rull, Hospizverein Karlsbad Marxzell Wald-
bronn e.V.
Leider erwarten uns am Lebensende oft Krankheit und Demenz. 
Aber auch junge Menschen können, z.B. durch einen Unfall, 
plötzlich ihre Einwilligungsfähigkeit verlieren.
Ziel dieses Abends ist es, zum Thema Patientenverfügung zu infor-
mieren und dabei verschiedenen Fragen auf den Grund zu gehen.
Im Anschluss an den Vortrag können der Referentin Fragen ge-
stellt und weitere Informationen eingeholt werden.
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Ihnen!

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
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Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte 
Hindernisse können gemeinsam in einem Gruppenrahmen 
gelöst werden.

2.  Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Übertra-
gung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: 
Der Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen er-
wünschten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe 
empfängt intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Re-
sonanzfeld und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für 
den Herzöffner nachvollziehbar und lösend dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
"Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht"
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Kräutergarten
Schilder mit Charme
Wenn Sie in Ihrem Kräutergarten ab und an die Übersicht ver-
lieren, können Sie für das kommende Frühjahr jetzt schon mit 
Namensschildern schnelle Abhilfe schaffen. Denken Sie bei-
spielsweise an die Minzen in ihrer Vielfalt und ihrem Drang, sich 
im kompletten Kräuterbeet auszubreiten. Da kann es helfen, 
zunächst mit einem Rückschnitt für Ordnung zu sorgen und 
anschließend hübsche Pflanzschilder zu verteilen. Natürliche 
Materialien aus Holz, Stein, Ton oder Schiefer eignen sich gut, 
um attraktive Schilder mit viel Charme selber zu gestalten und 
jedem Beet einen individuellen Touch zu verleihen. Selbst ge-
sammelte Muscheln sorgen zudem für Urlaubserinnerungen und 
versprühen mediterranes Flair. Wichtig: Arbeiten Sie mit wasser-
festen Stiften und Farben! Wenn Sie sich für Holz entscheiden, 
zerlegen Sie einfach eine alte Obstkiste. Die flachen Brettchen 
lassen sich gut brechen oder sägen, bemalen und beschriften. 
Um mehr Höhe zu erreichen, eignen sich Holzstäbe, an denen 
Wäscheklammern aus Holz als kleine Fähnchen hängen. Indivi-
duell beschriftet eignen sich diese gut als Hingucker nicht nur in 
Beeten, sondern auch für Töpfe und Kübel.

Arbeitsplaner
-  Baumstämme und oberer Wurzelbereich regelmäßig auf Na-

geschäden durch Mäuse kontrollieren.
-  Falllaub und Fruchtmumien mit Krankheitserregern entfernen.
- Leimringe gegen Frostspanner anbringen.

- Boden für Pflanzungen vorbereiten.
-  Neu gepflanzte Obstbäume und Beerensträucher bei frost-

freier Witterung weiterhin gießen.
-  Wer sich im Sommer um die Aussaat und Pflanzung von 

Feldsalat und Herbstgemüse gekümmert hat, darf jetzt an 
frostfreien Tagen ernten. Bei anhaltendem Frost empfiehlt 
sich gegen Blattschäden eine Abdeckung mit Vlies. Bei 
Grünkohl ist dies nicht erforderlich.

-  Gegen Pilzinfektionen: Winterkulturen im Frühbeet und Ge-
wächshaus immer an sonnigen Tagen morgens gießen, da-
mit die Pflanzen trocken in die Nacht gehen.

-  Regelmäßig das eingelagerte Gemüse kontrollieren und da-
bei infizierte Früchte aus der Kiste entfernen. Das Lager/den 
Keller an frostfreien Tagen durchlüften.

-  Bei frostfreier Witterung können Bodenproben gezogen wer-
den. Es empfiehlt sich alle vier bis fünf Jahre eine Grund-
untersuchung im Labor auf pH-Wert, Phosphor, Kalium und 
Magnesium.

-  Durch die Anlage von Holzstapeln, Reisig- oder Steinhaufen 
werden natürliche Gegenspieler der Schnecken gefördert 
wie Igel, Kröten, Spitzmäuse, Zauneidechsen, Blindschlei-
chen und Vögel.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Baumpflanzaktion
Am Samstag, den 7. Dezember findet in unserem Vereinsgar-
ten um 14 Uhr eine Baumpflanzaktion statt. Hierbei wird gezeigt, 
was es beim Pflanzen von Obstgehölzen zu beachten gilt vom 
richtigen Schnitt der Wurzeln, Lochtiefe, Wurzelschutz, Pflanz-
erde bis zum korrekten Gießen der Jungpflanzen im Winter. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. 
Referieren wird unser Fachwart Andreas Deininger.
Für die Erneuerung unseres Baum- und Beerenstrauchbestan-
des sammelt der Verein aktuell Spenden. Pro Baum werden 20 
bis 40 € benötigt, pro Beerenstrauch 10 bis 15 €. Lust, uns zu 
unterstützen? Wir sammeln über die Aktion WirWunder bei der 
Sparkasse Karlsruhe oder über betterplace.org und natürlich 
auch direkt über unseren Verein. Vereinsziel ist es, kostenlos 
Kurse zu vielen Themen rund um Obstgehölze und Beeren-
sträucher anzubieten. Unser Vereinsgarten ist als Lehr- und Ver-
suchsgarten konzipiert. Hier sind den Ideen fast keine Grenzen 
gesetzt.
Kontakt OGV Etzenrot e. V.: per E-Mail an vorstand@ogv-et-
zenrot.clubdesk.com oder telefonisch bei Sandra Anderer unter 
07243 608807 (bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen).

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Schauberichte und aktuelle Ergebnisse unserer Lokalschau 
2024, Teil 2
Gratulieren können wir weiteren Leistungsträgern unseres Ver-
eins. So konnte Marco Anderer mit seinen Marburger Feh Kanin-
chen den Titel 2. Vereinsmeister verbuchen.
Die Vereinsbestleistung Kaninchen ging an Monika Kreuscher 
mit ihren Perlfeh Kaninchen.
Bei den Zwerghühnern wurde Benjamin Gut mit „Deutschen 
Zwerghühnern“ 1. Vereinsmeister.
Auch der Titel „Bester Hahn“ und „Beste Henne“ bei den Zwerg-
hühnern wurde seinen Tieren zugeteilt.
Bei den Tauben zeigte sich eine tolle Qualität der vereinseigenen 
Nachzucht. Arnold Trentl wurde nicht nur 2. Vereinsmeister, mit 
seinen Modenesern stellte zudem auch die „Beste Taube“ und 
sorgte für die Vereinsbestleistung der Taubenzüchter.
Allen Titelträgern und Ausstellern herzlichen Glückwunsch zu 
den wunderschönen Erfolgen.
Auch unseren treuen und zahlreichen Besuchern, Helfern, Ku-
chenspendern wollen wir von Herzen DANKE sagen. Ohne Euch 
wären unsere Veranstaltungen kaum machbar.
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Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

7. Etzenroter Glühweinfeschd

Vorplatz

7. Dezember 
Wiesenfesthalle

Beginn 18.00 UhrBeginn 18.00 Uhr

7. Etzenroter
Glühweinfeschd
7. Etzenroter
Glühweinfeschd

Vorplatz

7. Dezember
Wiesenfesthalle

Musik und gute Laune 
bei Bratwurst und Kartoffelsuppe

Musik und gute Laune 
bei Bratwurst und Kartoffelsuppe

 
 Plakat: KLTZV Etzenrot e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabend 2024
THEATERABENDE 2024

Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit unser 
Theaterstück „Die Gedächtnislücke“ zu sehen.
Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV Busenbach 
statt am:
Samstag: 30.11.2024 um 19.00 Uhr (Einlass 17:30 Uhr) Musi-
kalisch umrahmt vom Chor Joyful
Sonntag: 01.12.2024 um 18.00 Uhr (Einlass 16:30 Uhr)
• Für ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der Ge-

sangverein „Freundschaft“ Busenbach.
• Sichern Sie sich jetzt Ihre reservierte Platzkarte.
• Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de und 

bei Daniel Bauer, Tel. 0179/5928584.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Tanzgarde Rot-Grüne-Funken - Wir suchen dich …!
Du warst bei der CONCORDIA Fastnacht schon einmal in den frü-
heren Jahren Tänzerin oder Tänzer bei den ROT-GRÜNEN-FUNKEN 
und hast in der letzten Zeit von uns noch keine Nachricht erhalten?

Dann melde dich einfach bei uns! Wir haben dir was Supertolles 
zu berichten!
Wir, das sind Krisi Becker und Elli Waible, die aktuellen Leiterin-
nen der ROT-GRÜNEN-FUNKEN der CONCORDIA Fastnacht.
Es wäre schön, wenn du uns baldmöglichst kontaktieren wür-
dest.
Du erreichst uns unter 0176 70614633 (Krisi Becker) oder 0172 
7094946 (Elli Waible).
Wir freuen uns auf deinen Anruf!

AccoMusica e.V.

Jahreskonzert im Kurhaus

www.accomusica.de

Sonntag, 24. November 2024
17 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Musikalische Leitung: Uwe Müller

bis 14 Jahre frei
Saalöffnung 16 Uhr

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d - A b t e i l u n g -

Percussion-Workshop
Die Vereinsjugend traf sich am Samstag, 09.11.2024 zu einem 
„Percussion-Workshop“ mit unserem Vorstand und Vereins-
Schlagzeuger Siegfried Becker, unterstützt von einem Teil des 
Jugend-Teams. Zum Aufwärmen gab es einige Rhythmusübun-
gen. Bei diesen Übungen der „Bodypercussion“ konnte ent-
deckt werden, wie vielseitig schon alleine durch Stampfen und 
Klatschen musiziert werden kann. Auch wurden verschiedene 
Rhythmus-Instrumente verteilt. Ob Agogos, Bongos, Maracas, 
Guiro, Cabasa, Congas, Shaker, Claves usw. jeder bekam ein 
Instrument. Zunächst wurde die Handhabung der Instrumente 
kurz erläutert. In verschiedenen Zusammenstellungen wurde 
dann miteinander musiziert.
Ob laut – ob leise oder langsam bis schnell, alle gaben ihr Bestes. 
In munterer Stimmung wurde getrommelt, was das Zeug hielt.
Das Jugend-Team
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 Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
• Am 17.11. um 12 Uhr werden wir die Veranstaltung zum 

Waldbronner Friedenstag/Volkstrauertag auf dem Fried-
hof Busenbach musikalisch begleiten.

• Wir werden am ersten Adventssamstag wieder aktiv am Ni-
kolausmarkt teilnehmen.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt ein zum

  Wann?  23.11.2024 

    18:00 Uhr

  Wo?  In der Pfarrkirche 

    St. Katharina Busenbach

  Eintritt: frei

Spenden sind herzlich willkommen. Wir werden diese zur Fertigstellung des 

Pfarrheims und für die Jugendarbeit des MVE einsetzen.

KKiirrcchheennkkoonnzzeerrtt
Man hört sich

 
 Plakat: MVE

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Terminvorschau:
15. - 17.11.2024: Probewochenende
22.12.2024: Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2024: Weihnachtslieder auf dem Friedhof Reichenbach
30.12.2024: Après-Ski-Party
08. + 15.02.2025: Prunksitzung im Kurhaus

!Hinweis: Nächstes Jahr gibt es zwei Prunksitzungen!

 
 Plakat: Mv Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft wieder siegreich / 2. Mannschaft schwächelt
Die 1. Mannschaft des TSV blieb auch im 16. Saisonspiel unge-
schlagen und gewann nach starker Leistung beim FC Heidels-
heim mit 3:0.
Durch die Punktverluste der Konkurrenz kam man näher an die 
Spitzenteams heran, und in der derzeitigen Verfassung ist der 
Ruppenstein – Elf auch noch einiges zuzutrauen.
In Heidelsheim versuchte der TSV, von Beginn an das Komman-
do zu übernehmen, was auch relativ gut gelang, denn bereits in 
der ersten Halbzeit verzeichnete man einige Gelegenheiten, die 
aber leider nicht genutzt werden konnten. Gleich nach Wieder-
anpfiff war es dann aber so weit, als Kevin Esswein auf Vorlage 
von Nils Musler das Leder zur 1:0 – Führung ins Netz spitzeln 
konnte. Unsere Elf blieb weiter spielbestimmend, doch es dau-
erte bis zur 78. Minute, ehe Youngster Rafael Mielke mit dem 
0:2 für die Vorentscheidung sorgen konnte. Dem schönen Zu-
sammenspiel der beiden Joker Tchana Yopa und Calvino ent-
sprang dann das 0:3, wobei letzterer zum Endstand einschieben 
konnte.
Zum Vorrundenabschluss empfängt die 1. Mannschaft am kom-
menden Sonntag um 14.30 Uhr im Edeka Völkle - Stadion den 
Tabellenachten 1. FC Ersingen.
Auch beim Tabellenletzten FC Südstern Karlsruhe gelang es 
unserer 2. Mannschaft nicht, ihr Punktekonto aufzustocken, und 
nach der 0:3 - Niederlage läuten die Alarmglocken immer lauter. 
Wie stets in den vergangenen Wochen hatte man wieder mit 
großen Personalproblemen zu kämpfen, wobei vor allem im Of-
fensivbereich die Alternativen fehlen, aber auch in den übrigen 
Mannschaftsteilen wird man in Zukunft auf Unterstützung von 
A - Junioren oder Spielern aus dem Kader der 1. Mannschaft 
angewiesen sein. Beim FCS hielt man lange mit, wobei die Gast-
geber zugegebenermaßen die größeren Torchancen besaßen, 
die konnte Goalie Manuel Mess aber alle vereiteln, ehe er nach 
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37 Minuten durch ein unglückliches Eigentor doch überwunden 
wurde. Nach dem Wechsel bemühte sich unsere Mannschaft 
weiter, doch es wechselten sich immer wieder schöne Aktionen 
mit unerklärlichen Ballverlusten ab, die den Platzherren in die 
Karten spielten und die sie mit zwei weiteren Treffern ausnutz-
ten. Noch steht man auf keinem Abstiegsplatz, aber der Vor-
sprung ist so gering, dass am nächsten Sonntag beim SV Völ-
kersbach (Spielbeginn 14.30 Uhr) gepunktet werden sollte, um 
nicht noch weiter nach hinten zu rutschen.
Junioren:
Die Duelle mit den Zweiermannschaften des FC Astoria Wall-
dorf standen im Mittelpunkt des vergangenen Fußballsamstags, 
wobei sich leider keine unserer Verbandsligamannschaften 
durchsetzen konnte. Die C 1 startete gegen die mit Oberliga-
spielern verstärkte Walldorfer C 2 sehr gut, führte zweimal durch 
Marlon Pohl und Kaan Bugdaykesen, doch die Gäste glichen 
jeweils aus, sodass es mit einem 2:2 in die Pause ging. Nach 
dem Wechsel trafen die Walldorfer dreimal, sahen wie der siche-
re Sieger aus, ehe Kaan Bugdaykesen und Güven Özcan den 
TSV nochmals heranbrachten, doch zum Remis reichte es nicht 
mehr. Anschließend stand das Duell der B - Junioren auf dem 
Programm, in dem Walldorf schnell mit 2:0 in Führung ging, doch 
unsere Jungs hielten stark dagegen, kamen noch vor der Pause 
zum Ausgleich und erzielten nach einer Stunde sogar das 3:2. In 
der Nachspielzeit war es dann aber der bei einem Freistoß mit 
aufgrückte Walldorfer Torwart, der den Ball zum 3:3 - Ausgleich 
ins TSV - Tor verlängerte, sodass man am Ende mit einem Punkt 
zufrieden sein musste. Die A 1 musste in Walldorf antreten und 
verschlief dort die Anfangsphase vollkommen, denn nach 18 Mi-
nuten stand es bereits 3:0 für die Platzherren. Erst jetzt wachten 
unsere Jungs auf und kamen durch die Treffer von Miguel Ro-
mero und Lennart Stamm auf 3:2 heran, doch kurz vor der Pau-
se traf Walldorf erneut. In der zweiten Hälfte bemühte sich der 
TSV in der Offensive, doch die Walldorfer Abwehr stand sicher 
und vorne waren die Gastgeber nochmals erfolgreich, sodass 
am Ende für unsere Elf eine 2:5 - Niederlage zu Buche stand.
Die A 2 hatte sich bei der JSG Mutschelbach/Durlach/Stupferich 
durchaus etwas ausgerechnet, doch auch hier stand es schon 
früh 3:0 für die Platzherren, und am Ende mussten unsere Jungs 
das Spielfeld als 2:4 - Verlierer verlassen. So muss nun am kom-
menden Samstag das Heimspiel gegen Rheinstetten unbedingt 
gewonnen werden,um die Rückrunde in der Kreisliga spielen zu 
können. Die B 2 erreichte durch einen 6:0 - Erfolg bei der JSG 
Bulach/PSK das Halbfinale und trifft dort auf den Landesligisten 
Fortuna Kirchfed. Die C 2 entschied das Duell mit der JSG Auer-
bach/Ittersbach/Spielberg deutlich mit 10:0 für sich und zeigte 
eine starke Leistung. Durch den Erfolg hat man sich sicher für 
die Kreisligarückrunde qualifiziert. Dies gelang auch unserer D 
1, die als Staffelmeister in der Rückrunde in der Kreisliga spielt, 
dort auf stärkere Gegner trifft, aber wohl durchaus mithalten 
kann. Den entscheidenden Dreier holte man beim Lokalderby 
bei der JSG Busenbach/Palmbach, wo man nach einem 1:1 - 
Pausenstand noch mit 5:1 gewinnen konnte, herzlichen Glück-
wunsch zur Meisterschaft!

Die nächsten Termine:
Samstag, 16.11.:
11.00 Uhr TSV D 1 - SG Rüppurr
13.00 Uhr TSV C 1 - SG HD - Kirchheim
14.30 Uhr FV Bruchhausen - TSV C 2
15.00 Uhr TSV A 2 - JSG Rheinstetten
16.00 Uhr SG HD - Kirchheim 2 - TSV B 1
17.30 Uhr TSV A 1 - Spvgg. Durlach - Aue
Sonntag, 17.11.:
10.30 Uhr JSG Ettlingen - TSV B 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine extrem starke Vorstellung zeigte unsere von Verletzungen 
gebeutelte 1. Mannschaft am vergangenen Sonntag, als man 
die SG Rüppurr zuhause empfing. Von Anfang an hatte es der 
FCB mit einem unbequemen Gegner zu tun, der sich nicht nur 
auf gute Defensivarbeit verstand, sondern mit schnellem Um-
schaltspiel selbst immer wieder Gefahr ausstrahlte. Nichtsdes-
totrotz sah man dem Tabellenführer an, dass man nach zwei 

Unentschieden in Folge endlich wieder auf die Erfolgsschiene 
abbiegen und sich mit einem Sieg im vorletzten Hinrundenspiel 
auch die Herbstmeisterschaft sicher wollte. Der FCB war da-
bei das gefährlichere Team und brachte sich ab und an gut in 
Schussposition, scheiterte aber zweimal am gut reagierenden 
SG-Schlussmann oder zielte zu ungenau. So musste für den 
ersten Treffer auch ein Strafstoß her, den Kapitän Raphael App 
noch vor dem Seitenwechsel gewohnt souverän zur Führung 
verwandelte.
Nach dem Pausenpfiff zeigte der FCB dann seine vermutlich 
besten 45 Minuten in diesem Kalenderjahr, als man den Gästen 
kaum noch Luft zum Atmen gab und Angriff um Angriff auf das 
gegnerische Tor startete. Über die schnellen Flügel brach der 
Tabellenführer ein ums andere Mal auf die Grundlinie durch und 
kreierte zahlreiche Abschlüsse. Einen davon verwandelte Liridon 
Abazi wuchtig zum 2:0. Weil bei der SG dann auch zunehmend 
die Kräfte schwanden, wurden die Lücken immer größer, welche 
der FCB bis zum Ende teils sehenswerte bespielte und immer 
wieder gefährlich zum Abschluss kam. So konnten Simon Maier 
und Nino Aleksic in der Folge noch sehenswert erhöhen und den 
Sack endgültig zumachen. Zwar gelangen dem Herbstmeister in 
der Folge keine weiteren Treffer mehr, aber dennoch spielte die 
Öztürk-Rotte bis zum Schluss weiter sehr gefällig und machte 
den FCB-Anhängern wirklich Spaß.
Dem Tag die Krone setzte bereits 2 Stunden zuvor aber unsere 
„Zweite“ auf, die auch in Schöllbronn die volle Punktausbeu-
te einsammelte und sich ebenfalls einen Spieltag vor Ende der 
Hinrunde die Herbstmeister-Krone aufsetzte. Gegen völlig über-
forderte Schöllbronner bestimmte der FCB vom Start weg die 
Partie und kam, trotz schwieriger äußerer Umstände, zu einem 
nie gefährdeten 3:0-Erfolg. Bis zur 50. Spielminute hatten Yanik 
Becker und Leon Saalfrank, bei einem Eigentor des TSV, das 
Spiel bereits frühzeitig entschieden, so dass die Mannen von 
Coach Jäck bis zum Schluss sogar noch ein paar Körner für die 
letzten Aufgaben sparen konnte.
Vorschau

So. 17.11. – 12.00 Uhr: FCB II – FV Ettlingenweier III
So. 17.11. – 14.30 Uhr: FCB – FV Alem. Bruchhausen

Jugendabteilung

Erneuter Auswärtserfolg der U 17 - 3:1 Sieg in Daxlanden
Ein packender Fußballabend bei Flutlicht in Daxlanden! Die B-
Jugend der SG DJK/FV Daxlanden empfing die JSG Busen-
bach/Palmbach unter kühlen neun Grad – doch was auf dem 
Platz folgte, heizte das Spielgeschehen ordentlich auf.
Kaum 13 Minuten gespielt, als der Schiedsrichter nach einem 
Handspiel im Daxlandener Strafraum entschlossen auf den 
Punkt zeigt. Ein Moment höchster Konzentration: Max V. legt 
sich den Ball zurecht und verwandelt sicher ins rechte obere 
Eck – 0:1 für die Gäste aus Busenbach/Palmbach. Doch Dax-
landen zeigt sich unbeeindruckt und startet sofort den Gegen-
angriff! Die Mannschaft setzt zum Ausgleich an, doch Torhüter 
Mika von Busenbach/Palmbach zeigt eine Glanzparade und ver-
hindert das schnelle Comeback.
Dann das nächste Highlight: Ein weiter Abschlag von Mika er-
reicht Ben B., der geschickt einen Gegenspieler ausspielt und 
auf 0:2 erhöht. Nur elf Minuten sind gespielt, und die Gäste set-
zen bereits ein klares Zeichen! Daxlanden kämpft, aber Busen-
bach/Palmbach bleibt die dominantere Mannschaft. In der 25. 
Minute schlägt Ben B. erneut zu. Über die linke Seite setzt er 
sich durch, der Ball prallt vom Pfosten ab und landet im Netz – 
das 0:3 und ein Doppelschlag für den Jungstürmer.
Doch Daxlanden zeigt Moral und schlägt nur eine Minute spä-
ter zurück! Nach einem Zweikampf kommt der Ball im rechten 
Halbfeld zu einem Daxlandener Spieler, der mit einem überleg-
ten Abschluss auf 1:3 verkürzt. Ein Treffer, der das Spiel neu 
belebt – die Gastgeber schöpfen neuen Mut und gewinnen an 
Spielanteilen. Bis zur Halbzeit bleibt Daxlanden am Drücker, 
kann jedoch keinen weiteren Treffer erzielen.
Die zweite Halbzeit verläuft ohne die großen Torchancen, die 
das Spiel in den ersten Minuten prägten. Beide Mannschaften 
haben ihre Gelegenheiten, doch es fehlt der letzte Druck, um 
das Spiel noch einmal zu wenden. Das Flutlicht leuchtet hell, 
die Zuschauer frösteln, und die Kälte kriecht durch die Reihen, 
während der Abpfiff ertönt.
Am Ende steht ein verdienter 3:1-Sieg für die JSG Busenbach/
Palmbach, die sich mit diesem Erfolg einen Schub im Kampf um 
die oberen Tabellenplätze sichert. Ein souveräner Auftritt und 
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eine wichtige Arbeitsleistung, die Mut macht für das letzte Hin-
rundenspiel gegen den Tabellenzweiten JSG Bergdörfer/DJK 
Durlach 2 – eine Partie, in der Busenbach/Palmbach sicherlich 
wieder alles geben wird.

Ergebnisse der JSG Busenbach/Palmbach
FV Alem. Bruchhausen - U12 (D2) -  5:2
U13 (D1) - TSV Reichenbach  1:5
FV Leopolshafen 3 - U15 (C2) -  13:0 - Spiel vom 25.10.24
U 15 (C2) - JSG Rüppurr/Bulach -  0.9
JSG Ettlingenweier/Ettlingen - U15 (C1) -  4:4
SG DJK/FV Daxlanden - U17 -  1:3

Kaffee und Kuchenverkauf am 17.11.2024  
beim FC Busenbach 1920 e. V.

 
 Plakat: Wächter

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Jahres-Heimspielabschluss am Sonntag (17.11.):
Am kommenden Sonntag veranstaltet der TSV einen Jahres-
Heimspielabschluss, da an diesem Tag alle drei Aktivitätsmann-
schaften Heimspiele bestreiten. Von 11:30 bis 19 Uhr gibt es 
eine reichhaltige Getränkeauswahl, leckeres vom Grill und wir 
eröffnen die Glühweinsaison. Auf dem Platz bestreitet unsere 
erste Mannschaft um 14:30 Uhr das absolute Top-Spiel, zuvor 
und danach erwarten unsere „Zweite“ und die Frauen den Ta-
bellenführer.
Einiges geboten also, wir freuen uns viele TSVler und Gäste am 
Heidebuckel begrüßen zu dürfen.

1.&2. Mannschaft:
Am vergangenen Sonntag war nur die zweite Mannschaft des 
TSV im Einsatz, welche es mit dem starken Tabellenzweiten aus 
Rüppurr zu tun bekam. Trotz dass einige Spieler leider nicht zur 
Verfügung standen, wehrte sich unsere Elf nach Kräften und ver-
kaufte sich ordentlich, konnte die 0:5-Niederlage aber nicht ver-
hindern.
Am Sonntag (siehe auch oben) sind beide TSV-Teams im Ein-
satz. Nicht einfach wird es für die zweite Mannschaft, den nach 
dem Tabellenzweiten bekommt man es nun mit dem Klassen-
primus der ESG Frankonia Karlsrue zu tun.
Im Anschluss erwartet unsere erste Mannschaft zum Top-Spiel 
den B-Klassenabsteiger FV Bruchhausen ll. Unsere Mannschaft 
hat ein wirklich fantastisches Kalender-/Halbjahr gespielt (seit 
13 Monaten ungeschlagen, Relegation erreicht und aktuell ge-
meinsam mit dem PSK Tabellenführer), es wäre toll, webb sie 
sich über zahlreiche Unterstützung freuen dürfte.
Vorschau, Sonntag, 17.11.:
12 Uhr: TSV ll - ESG Frankonia KA l
14.30 Uhr: TSV l - FV Bruchhausen ll

Frauen:
Bestens erholt von der deutlichen und bitteren Niederlage bei 
der SpG Ersingen/Ötisheim und der Herbstpause, zeigten sich 
unsere Frauen am vergangenen Sonntag beim Gastspiel beim 

FV Fortuna Kirchfeld. Sicherlich war es als Favorit die Erwar-
tung, die drei Punkte dort einzufahren, dies tat die Mannschaft 
allerdings auf eine enorm eindrucksvolle Art und Weise und 
zeigte sich sehr torhungrig und spielfreudig. Mit einem wahren 
12:0-Schützenfest beendete man die 90 Minuten, die Treffer für 
unsere sehr gut aufgelegte Mannschaft erzielten Julia Krämer 
(5), Lea Rossol (3), Sonja Schlachter (2), Cora Bischoff und Lizzy 
Musler.
So konnte man sich viel Selbstvertrauen holen für die nächste, 
richtig schwierige Aufgabe - denn am Sonntag um 17 Uhr erwar-
tet man den Tabellenführer Post/Südstadt Karlsruhe.
B-Juniorinnen:
Am vergangenen Sonntag wollten unsere B-Juniorinnen ihre tol-
le Verfassung auch bei der JSG Bad Herrenalb/Loffenau unter 
Beweis stellen. Dies gelang auch sehr gut, den von Beginn an 
war der TSV, gegen gut dagegen haltende Gastgeberinnen, die 
spielbestimmende Mannschaft. Bis zum Halbzeitpfiff konnte 
unsere Mannschaft eine 2:0-Führung erspielen.
Nach dem Seitenwechsel wurde es richtig torreich, wozu beide 
Mannschaften beitrugen. Insgesamt fünf weitere Treffer konnten 
unsere Mädels erzielen - und auch die nie verzagenden Gast-
geberinnen konnten sich noch zweimal in die Torschützenliste 
der Begegnung eintragen, am Ende also ein 7:2-Auswärtserfolg.
Am Samstag um 16 Uhr will man die starke Halbserie, im Heim-
spiel gegen die JSG Walzbachtal, krönen.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am Freitag von 17 bis 23 Uhr, 
am Samstag von 15.30 bis 18.30 Uhr und am Montag von 19 bis 
23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und Freunde des 
MSC recht herzlich zu unserer Jahresabschlussfeier ein.
Wir treffen uns am Samstag, den 16. November 2024 um 18:30 
Uhr im Pfarrzentrum Ernst-Kneis, Busenbacher Str. 2, in 
Waldbronn-Reichenbach.
Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Gemeinschaft 
im Verein fördern, wir möchten Neuigkeiten erfahren, Meinun-
gen austauschen und gemütlich beisammen sein. Da für lang-
jährige und treue Mitgliedschaft Ehrungen anstehen, würden wir 
uns sehr freuen, wenn wir auch Sie an diesem Abend begrüßen 
dürfen. Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten Abend 
und genießen Sie diesen mit uns bei Sektempfang, einem kultu-
rellen Beitrag, Livemusik, Tanz, … oder lassen Sie sich einfach 
überraschen. Aus organisatorischen Gründen teilen Sie uns Ihre 
Anmeldung bitte unbedingt bis spätestens 11.11.2024 mit.
telefonisch: Christine Vogel Tel. 0170-5015012 oder: 
Edgar Ohl Tel. 07243-652736 oder per Fax 0721/6251333
Ja, ich (wir) komme(n) (insgesamt ... Personen) oder über  
info@msc-reichenbach.de an den Verein. (Bitte ggfls. Anzahl 
der Begleitpersonen angeben)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und grüßen Sie herzlichst
Ihr MSC Team

Tennisclub Waldbronn e.V.

Besucht gerne unsere neu gestaltete 
Homepage
Hier findet ihr viele Infos und auch unse-

ren Image-Film! Viel Spaß!

 Code: Maurizio Baroni
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Weihnachtsmarkt Waldbronn mit Rot-Weiss-Albtal e.V.
30.11.2024
Besuchen Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist unser Verein wieder auf dem traditionel-
len Weihnachtsmarkt vertreten. Sie finden unseren Stand direkt 
beim Weingeschäft „Weinspiegel". Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt: Neben Bratwurst, Currywurst und Feuerwurst 
bieten wir Ihnen dieses Jahr auch wieder wärmenden Glühwein, 
wahlweise in Rot oder Weiß, an.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden in entspannter Atmo-
sphäre und lassen Sie uns gemeinsam bei Speis und Trank über 
die schönste Nebensache der Welt plaudern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch, 20. November – Mittwochstreff
Treffpunkt: ab 15:00 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen 

Kaffeerunde
16:00 Uhr Bildvortrag:

Dabei sind wir eingeladen zu einer
„Ballonfahrt über die Alpen“
Füssen – Verona – Venedig

Referent: Martin Scherer

Sonntag, 24. November – Jahresschlusswanderung
Wir beschließen unser Wanderjahr mit einem Spaziergang 
nach Ettlingen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Bahnhof Busenbach
Wanderstrecke: Bf. Busenbach – Kälberklamm – Ettlingen Pan-
oramaweg – Vogelsang
Wegstrecke: 6 km, Wanderzeit: 1,5 bis 2 Std. An-/Abstieg: 80 
m / 110 m
Einkehr: Zum Abschluss in Ettlingen vorgesehen
Führung: Werner Schottmüller, Franz Linemann

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Immer mittwochs von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr und von 20:30 
Uhr bis 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Waldbronn-Rei-
chenbach
Kosten: Erwachsene 3 €, Ermäßigte 1 €, Mitglieder frei

Silvester-Ski in Les Portes du Soleil (F)
Zeit: Von Samstag, 28.12. 2024 bis Samstag, 04.0. 2025 (evtl. 
bis 06.01.)
Unterkunft: In unserer Unterkunft Les Albertans in Montriand 
stehen uns diverse Appartements im Chaletstil mit 2-10 Betten 
zur Verfügung.
Leistungen:
Fahrt, 7 Übernachtungen mit Verpflegung in Les Albertans in 
Montriand, Ski- und Snowboardbetreuung, Silvesterabend
Preis: für Mitglieder ab 590,-€ zzgl. Skipass, Mehrpreis für 
Nichtmitglieder: 30,- €
Leitung: Peter Herre, Tel.: 0721 13287858, info@skischule-
waldbronn.de
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Martina Schmidt-Schüssler - unsere Delegierte zur 
 Bundesdelgiertenversammlung
Unser BUND-Vorstandsmitglied Martina Schmidt-Schüss-
ler nahm bei der diesjährigen Bundesdelegiertenversammlung 
(BDV) in Bad Hersfeld teil. Sie war eine der 13 Delegierten des 
Landesverbands Baden-Württemberg.
Die BDV ist das oberste beschlussfassende Gremium des 
BUND. Sie tagt in der Regel einmal im Jahr, beschließt den 
Haushalt, legt die Schwer punkte und Grundsatz-Positionen fest 
und wählt die ehrenamtlichen Verbandsvertreter. Die BDV fasst 
zudem Beschlüsse zu gesellschafts- und umweltrelevanten The-
men, die an Politik, Wirtschaft und Wissenschaft weitergegeben 
werden, aktuell zum Beispiel zum Natur- und Umweltschutz in 
Krisenzeiten.

Woche der Wärmepumpe – der BUND in Ettlingen mit 
dabei!
Ca. dreihundert Interessierte kamen letzten Samstag in die 
Buhlsche Mühle um die interessanten Vorträge und die Stän-
de im „Energiemarkt“ zu besuchen. Organisiert hatten dies die 
Umwelt- und Energieagenturen in unserer Region. Auch der 
BUND war mit einem Vortrag und Marktstand aktiv vertreten. 
Ziel der Veranstaltung war die Information über die Einsatzmög-
lichkeiten, die Funktion und natürlich Fördermittel und rechtli-
che Rahmenbedingungen der Wärmepumpe für deren Einsatz, 
vor allem im Altbaubestand. Viele Vorurteile, wie „klappt nur im 
Neubau mit Fußbodenheizung“, „Wohnung wird nicht warm im 
Winter“ oder „viel zu teuer“, konnten die anwesenden Energie-
berater, Fachhändler und Hersteller anhand positiv umgesetzter 
Projekte ausräumen. Während in den skandinavischen Ländern 
– mit noch echten Wintern! – der Anteil der Wärmepumpen an 
den Heizungen bis über 60 % reicht, liegt dieser in Deutschland 
mit nur 7 % noch im Dornröschenschlaf! Nicht ganz unschuldig 
dabei ist die „fossile Lobby“, die mit ihrem Festhalten an alten 
– aber lukrativen Öl- und Gasheizungen – viel zur Verunsiche-
rung beigetragen hat. Und sicher spielt auch die häufig fehlende 
personelle Ausbildung für die etwas komplexere Technik bei den 
Fachbetrieben und Heizungsbauern eine Rolle.
Dennoch: die erfolgreichen Praxisbeispiele und langjährige 
positive Erfahrungen der Experten konnten die meisten Besu-
cher überzeugen. Und die (aktuell noch zugesicherte!) staatliche 
Förderung bis zu 70 % beim Einbau und die laufende Kosten-
ersparnis beim Verbrauch sprachen für eine schnelle Wahl einer 
Wärmepumpe. Entscheidend für die Beteiligung vom BUND war 
indes, dass nur mit einem Großteil aus erneuerbarem Strom be-
triebener Wärmeversorgung unserer Gebäude die Klimaneutrali-
tät in Deutschland bis 2045 erreicht werden kann!
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Projekt Artenvielfalt

Von heißen Typen
Der Vortrag muss leider entfallen!
Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt
Von heißen Typen und prahlerischen Machos – oder warum 
die Männchen im Tierreich meist das schönere Geschlecht 
sind
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal
wann: 14. November, Donnerstag, von 19:00 bis 20:30 Uhr
>>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 - 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Infos zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

Sie sind selbständig und Ihr Unternehmen wurde noch 
nicht auf der Unternehmerseite vorgestellt?
Dann melden Sie sich am besten per E-Mail bei unserer Pressere-
ferentin Tanja Feller: redaktion.feller@gmx.de oder info@ws-ev.de
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere Unter-
nehmerseite, vierzehntägig im Amtsblatt auf Seite sechs, oder 
besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ortsmitgliederversammlung am 26.11.
Der Ortsverband Karlsbad/
Marxzell/Waldbronn lädt alle 
Grünen Mitglieder und interes-
sierte Freundinnen und Freun-
de der Grünen zur Ortsmit-
gliedermitgliederversammlung 
herzlich ein.

Dienstag, 26. November 
2024 ab 19 Uhr

Weinhaus Steppe, Neubrun-
nenschlag 18, 76337 Wald-

bronn-Reichenbach
Zu folgenden Fragen wollen wir uns austauschen:
• WAS gibt es Interessantes von der Bundesdelegiertenkonfe-

renz? - Bericht unserer Kreisdelegierten
• WAS läuft im Landtag? – Interessantes vom Grünen Man-

datsträgertreffen mit unserer Landtagsabgeordneten Barba-
ra Saebel

• WAS passiert gerade in den Gemeinde- und Ortschaftsrä-
ten und im Kreistag? - Berichte aus Karlsbad, Marxzell und 
Waldbronn

• WAS war, was kommt noch in 2024? – Rückblick
• WAS steht an in 2025? – Ausblick: Ideen, Termine, Aktivi-

täten
• WAS bewegt uns, die Menschen in Karlsbad, Marxzell und 

Waldbronn? – Offener Austausch
• WAS sind Grüne Alte und was machen die? – Auflösung folgt
Aufgrund der aktuellen Ereignisse in Berlin werden wir uns bei 
manchen der obigen Punkte kürzer fassen oder sie zurückstel-
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len. Im Fokus werden die bevorstehende Bundestagswahl und 
der Wahlkampf stehen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen oder Kennenlernen mit 
euch. Und auf alle, die mal reinschnuppern, sich engagieren 
oder mit anpacken wollen.
Eine persönliche Einladung an die Grünen-Mitglieder folgt in 
Kürze.
Seid ihr interessiert? Kommt auf uns zu. Über eure Anregungen 
und Impulse freuen wir uns und stehen allen Bürgerinnen und 
Bürgern bei Fragen gern zur Verfügung. Oder geht auf eure Grü-
nen Gemeinderäte zu oder schreibt uns. Und folgt uns auf Insta-
gram. So bleibt ihr zeitnah immer auf dem Laufenden.
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, 
Thomas Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Einladung zum Landesparteitag

 
 Plakat: SPD-Ba.-Wü.
Am Samstag, 16. November 2024 findet in der Oberrheinhalle in 
Offenburg unser Landesparteitag unter dem Motto „ZUKUNFT. 
GEMEINSAM. MACHEN“ statt. Alle Mitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Anmeldung im Internet unter: spd-bw.de/lpt-24/
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem eine Rede der Par-
teivorsitzenden Saskia Esken sowie die Einbringung von Leitan-
trägen zum Thema Wirtschaft (von MdL Andreas Stoch) sowie 
zum Thema Innnere Sicherheit von MdL Sascha Binder.
Auch die geplante Schließung von insgesamt 18 Notfallpraxen 
im Land wird ein Thema sein.

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

FDP/Liberale Liste Waldbronn

Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
die aktuell heiß diskutierte Bundespolitik wird Thema bei 
unserem nächsten liberalen Treffen sein.
Dieses findet am 21.11. um 19 Uhr im Restaurant „Extrem 
anders“ in Karlsbad-Langensteinbach statt.
(Spielbergerstr. 23, 76307 Karlsbad)
Das Ende der Ampelkoalition markiert auch für uns als FDP-
Ortsverband einen Wendepunkt. Der politische Liberalismus ist 
erneut gefährdet, und auch regional müssen wir um eine stabile 
Position kämpfen. Wir müssen klar zu unseren liberalen Werten 
stehen, auch in unserem Ortsverband.
In den kommenden Monaten werden auch wir intensiv daran ar-
beiten, das Vertrauen in die Partei wiederaufzubauen. Unser Ziel 
ist es, als starke und verlässliche liberale Stimme aufzutreten, 
die konsequent für die Werte von Freiheit und wirtschaftlichem 
Fortschritt steht – sowohl regional als auch bundesweit.
Luca Tilichi
Vorsitzender FDP Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn


